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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Fünf Bands stehen heute Abend beim 
„Erlbad Festival“ auf der Bühne. Eine 
Übersicht gibt‘s auf SEITE 2

SENDENHORST
Für die neu gegründete Bürger-En-
ergie-Genossenschaft werden jetzt 
Mitglieder gesucht. SEITE 7

SPORT
Die Fußballer des SV Rinkerode haben 
einen Kunstrasenplatz, die Alberslo-
her eine dritte Mannschaft. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: die meiste Zeit bewölkt, die
Sonne zeigt sich kaum, höchstens 16 Grad
Sonntag: auch heute viele Wolken am
Himmel, es kann auch tröpfeln, bis 17 Grad
Montag: die Sonne lugt zwischendurch
hinter den Wolken hervor, dazu um 20 Grad
Dienstag: heute wieder viel freundlicher
bei schönem Sonnenschein, bis 23 Grad

Das lokale Wetter

Die Werse im Jahreslauf

„Unser Freibad an der Werse“ lau-
tet der Titel des 

Juli-Bildes zum Projekt „Naheliegend – Die Werse im Jah-
reslauf“. „Wir haben uns selbst ohne Gesichter gemalt. 
Aber wir alle wissen, wer die jeweilige Person ist“, erklärt 
Künstlerin Dagmar Bogattke, die die Kinder während des 
Projekts betreut hat. Die grün-weißen Fähnchen überspan-
nen passend zum Jubiläumsfest der Bürgerschützen die 
Wersebrücke. Beteiligt waren Lea Brechmann, Emma Bau-
mert, Jana Hille, Sandra Leppelmann, Kerstin Leppelmann, 
Nick Gerritzen, Lukas Pälmke, Sonja Mertens, Anna-So-
phie Breul, Jasmin Jüttner, Daniel Hennenberg und Fran-
ziska Pälmke. Alle zwölf Bilder hängen in der Albersloher 
Ludgerus-Grundschule aus. Text/Foto: Evering
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48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

www.Fahrschule-Nordt.de

Intensivkurs
in den

Sommerferien!
Jetzt anmelden!

Info-Tel. 01 77/ 8 98 41 41

Führerscheinausbildung
in den

Sommerferien

Wellness und 
Entspannung 
– Zeit für MICH!

• LavaShell-Muschel-Massage
• Teil-/Ganzkörpermassage
• Fußreflexzonenmassage
– Keine medizinische Massage –

Wellness-Massagepraxis
Marion Ulrich
Massage- und Wellnesstherapeutin
Biete 17, 59387 Ascheberg
Telefon: 0170 / 53 26 970
Termine nach Vereinbarung!         

Medizinische
Hypnose

hilft auch dann, wenn alles
andere versagt! (J. Braid, Arzt 1795-1860)

Schmerzen, Hormonstörungen, Übergewicht,
alle psychischen Erkrankungen, Ängste, Phobien

Info-Vortrag:
Dienstag, 5. Juli 11, 19 Uhr

Praxis für Medizinische Hypnose
Münsterstr. 1, Drensteinfurt

Referent: L. Rösling �����������������������������������������������
Tel. 0 25 08-9 93 74 67       www.naturheilpraxis-rösling.de

Eintritt frei !

Die richtigen Worte finden

BL I C K P U N K T  GE M E I N D E L E B E N

In den Neubau des Pfarrheims in Albersloh sind viele Ideen eingeflossen. Im Oktober war er-
ser Spatenstich. Nun, da der Bau mit Estrich und Fenstern versehen ist, möchte 

der Kirchenvorstand alle Interessierten zu einer Besichtigung einladen. Am Samstag, 16. Juli, werden die Türen des 
Neubaus auf der Wiemhove nach der Abendmesse um 18.30 Uhr geöffnet sein. Am Sonntag, 17. Juli, kann der Bau 
nach der Morgenmesse um 9.30 Uhr besichtigt werden. Für fachkundige Auskünfte stehen an diesen Tagen Walter 
Strohbücker (l.), Hans-Dieter Riemer (r.), Karl-Bernd Holtmann und Helmut Berkemeier vom Bauausschuss zur Verfü-
gung. Sie fiebern schon der Einweihung entgegen, die auf dem Pfarrfest am Sonntag, 25. September, gefeiert werden 
soll. Den Großteil der Kosten für den 630 000 Euro teuren Neubau trägt das Bistum Münster. Die Gemeinde muss – ne-
ben 117 000 Euro aus ihrem Eigenkapital sowie 38 000 Euro aus der allgemeinen Rücklage – insgesamt 10 000 Euro 
durch Kollekten und Spenden beitragen. Bislang kamen rund 3300 Euro zusammen.  Text/Foto: Husmann

Neuer Saal kostet mehr als geplant
Für den Anbau ans Alte Pfarrhaus fallen 480 000 Euro an / Grund sind Brandschutzauflagen

Drensteinfurt • Die Bagger 
sind schon da, eine Mauer 
steht auch schon: Am Alten 
Pfarrhaus in Drensteinfurt 
wird endlich gearbeitet. Lan-
ge hat die Pfarrgemeinde St. 
Regina auf die Baugenehmi-
gung warten müssen. Jetzt 
hat es zumindest für einen 
Teilbereich grünes Licht aus 
Warendorf gegeben.

Eigentlich hatten die Ver-
antwortlichen die Bauge-
nehmigung bereits im April 
erwartet. Doch der Kreis Wa-
rendorf legte die Hürden für 
den Brandschutz sehr hoch. 
„Mehrmonatige Beratungen 

und unterschiedliche Auffas-
sungen zwischen Architekt, 
Brandschutzsachverständi-
gem und der Genehmigungs-
behörde in Warendorf, ha-
ben zu dieser Verzögerung 
geführt“, so Martin Karnein 
vom Bauausschuss der Pfarr-
gemeinde St. Regina. 

Letztendlich hätte es zu-
sätzliche Auflagen zum 
Brandschutz gegeben. Nun 
müsse die Gemeinde mit 
rund 76 000 Euro Mehrkos-
ten rechnen. 50 000 Euro 
übernimmt das Bistum. Die 
übrigen 26 000 Euro muss die 
Gemeinde aufbringen. 20 000 

Euro würden der Rücklage 
entnommen, 6000 durch Kol-
lekten und Spenden gesam-
melt. Insgesamt wird der Bau 
des neuen Pfarrsaales rund 
480 000 Euro kosten.

Entstehen wird am Alten 
Pfarrhaus ein 122 Quadratme-
ter großer Gemeindesaal, der 
Platz für 120 Personen bietet. 
Außerdem ist der Saal mit ei-
ner mobilen Trennwand aus-
gestattet, so dass der Raum in 
zwei unabhängige Bereiche 
unterteilt werden kann.

Neben den Auflagen zum 
Brandschutz erfordere die 
Zahl der Sitzplätze im Pfarr-

saal die Erstellung von zu-
sätzlichen Stellplätzen. „Die-
se sollen hinter dem Alten 
Pfarrhaus in ökologischer 
Bauweise erstellt werden“, 
erklärt Martin Karnein.

Eingebaut werde zudem 
eine umfangreichere Lüf-
tungsanlage, was sich am 
Ende in geringeren Energie-
kosten niederschlage.

Wann genau mit dem Ab-
schluss der Arbeiten gerech-
net werden kann, steht noch 
nicht fest. Durch die Verzöge-
rung bei der Baugenehmigung 
müsse nun der Bauzeitplan 
überarbeitet werden.•dz

Der Anbau des Gemeinde-
saals an das Alte Pfarrhaus 
in Drensteinfurt hat endlich 
begonnen.           Foto: Evering

Rinkerode • Für jeden 
ein offenes Ohr haben, 
den Menschen in schwe-
ren und schönen Stunden 
zur Seite stehen, bei Fra-
gen Rat und Hilfestellung 
geben – das hat Mechtild 
Pfumfel mehr als 20 Jah-
re lang getan. Seit 1990 
war sie Pfarrsekretärin in 
der Gemeinde St. Pankra-
tius, die seit der Fusion 
im vergangenen Jahr mit 
St. Regina Drensteinfurt 
verschmolzen ist. Am 
Donnerstag hatte Mech-
tild Pfumfel ihren offiziell 
letzten Arbeitstag.

Die 58-Jährige ist nicht nur 
in der Gemeinde, sondern 
auch im Davertdorf selbst 
tief verwurzelt. Hier wuchs 
sie auf, kam dann 1980 mit 
dem Beruf der Pfarrsekretä-
rin in Kontakt – den damals 
ihre Mutter Agnes Kampert 
ausübte. „Ich habe oft ihre 
Urlaubs- und Krankheitsver-
tretungen übernommen“, er-
innert sich Mechtild Pfumfel. 
1990 trat sie dann mit einer 
Halbtagsstelle ganz in die 
Fußstapfen ihrer Mutter.

Das Leben von Mechtild 
Pfumfel hat sich die ganzen 

vergangenen Jahre haupt-
sächlich um die Gemeinde 
gedreht. „Ich habe in der Ar-
beit immer mehr gesehen, als 
bloß hinter dem Schreibtisch 
zu sitzen“, sagt sie. Auch Tä-
tigkeiten, die über das nor-
male Maß hinausgingen, hat 
sie stets gerne übernommen. 
So hat sie beispielsweise ein 
umfangreiches Heft für To-
tengebete zusammengestellt 
– als Ergänzung zum bekann-
ten Rosenkranz. Auch für die 
Erstellung des Pfarrbriefs war 
sie zuständig, 18 Jahre hat sie 
im Pfarrgemeinderat gewirkt.

Das kollegiale Miteinander 
war Mechtild Pfumfel immer 
besonders wichtig. Gerade 
mit Pastor em. Clemens Röer 
und Margret Eberling verbin-
det sie eine Freundschaft.

In schwierigen Situatio-
nen, etwa bei Sterbefällen, 
war sie durch ihren Arbeits-
platz im Pfarrhaus oft erste 
Ansprechpartnerin für die 
Angehörigen. „Dann habe 
ich versucht, die richtigen 
Worte zu finden“, sagt die 
Rinkeroderin. Dass ihr das 
oft gelungen ist, beweisen die 
vielen Rosenbüsche in ihrem 
Garten am Göttendorfer Weg 

und zahlreiche Blumensträu-
ße – Geschenke als Dank für 
ihre Unterstützung.

So ganz ohne Arbeit will 
Mechtild Pfumfel aber künf-
tig nicht sein. „Ich bin schon 
auf der Suche nach einer neu-
en Aufgabe“, verrät sie.

Die Gründe für ihren Ab-
schied will Mechtild Pfum-
fel nicht nennen Und auch 
Pfarrer Matthias Hembrock 
wollte sich auf DZ-Nach-

frage nicht zum Ende des 
Dienstverhältnisses mit der 
langjährigen Pfarrsekretärin 
äußern. Eine Nachfolgerin sei 
jedoch bereits gefunden: In 
den aktuellen Pfarrnachrich-
ten wird Maria Wienken als 
Verstärkung des Sekretariats-
Teams genannt.

Eine offizielle Verabschie-
dung für Mechtild Pfumfel 
durch die Gemeinde hat es 
übrigens nicht gegeben.•ne

Mechtild Pfumfel war 21 Jahre lang Pfarrsekretärin in St. Pankratius Rinkerode

21 Jahre war Mechthild Pfumfel als Pfarrsekretärin An-
sprechpartnerin für die Gemeindeglieder in Rinkerode. Am 
Donnerstag war ihr offiziell letzter Arbeitstag. Foto: Evering

Kreis Warendorf • Rückläu-
fige Arbeitslosenzahlen und 
die steigende Kräftenachfrage 
haben auch im Juni für Ent-
spannung am Arbeitsmarkt 
gesorgt. Im Agenturbezirk 
Ahlen verringerte sich die 
Arbeitslosenquote um 0,2 
Prozentpunkte auf nunmehr 
5,2 Prozent. „Eine geringere 
Zahl an Arbeitslosen wurde 
zuletzt vor 30 Monaten, also 
im Dezember 2008, erreicht“, 
erklärte Joachim Fahnemann, 
Leiter der Agentur für Arbeit 
in Ahlen.

Quote sinkt auf
5,2 Prozent
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Staljan
• Närmann EP
• REWE Frenster
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•13.15 Uhr: MGV, Auftritt bei 

Trauung, Regina-Kirche
•20 Uhr: „Erlbad Festival“, Frei-

bad im Erlfeld

Rinkerode
•14 Uhr: Kolpingsfamilie, Som-

merradtour, ab Dorfplatz

Sendenhorst
•8.15 Uhr: kfd, Fahrt zum Diö-

zesantag in Münster, mit dem 
Bus ab Schwalbenweg

•9 Uhr: ev. Gemeinde, Frühstück, 
Gemeindehaus Friedenskirche

Albersloh
•ab 19.30 Uhr: Bürgerschützen, 

Schützenfest mit Zeltabnah-
me, öffentlicher Ball (20 Uhr), 
Festzelt Wiese Breul

Sonntag

Drensteinfurt
•10.30-12.30 Uhr: Eine-Welt-

Kreis, Verkauf fair gehandelter 
Waren, Alte Küsterei

•13.30 Uhr: Rentnerband, Auf-
tritt beim Sommerfest im Mal-
teserstift, ab Lokal Zur Werse

•14-18 Uhr: Sommerfest, Malte-
serstift St. Marien

Walstedde
•18 Uhr: Kultursommer, Gospel-

konzert mit „4 Heaven‘s Sake“, 
Lambertus-Kirche

Sendenhorst
•15 Uhr: Seniorenbeirat, geselli-

ges Tanzen, Rest. Esszimmer

Albersloh
•ab 14 Uhr: Bürgerschützen, 

Schützenfest mit Antreten 
(Wiemhove), Hampelmann- 
und Königsschießen, Ball (20 
Uhr), Festzelt Wiese Breul

Montag

Drensteinfurt
•14-20 Uhr: Erlbad geöffnet (au-

ßerdem dienstags bis sonntags 
von 9 bis 20 Uhr)

•17 Uhr: KAB, Kegeln der Grup-
pen 1 + 2, Gasthaus Amigos

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

•20 Uhr: MGV, Probe, Vereinslo-
kal Zur Werse

•20.15 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Gemeindehaus

Rinkerode
•10 Uhr: kfd, Friedens-Fahrrad-

Wallfahrt nach Buddenbaum, 
ab Dorfplatz

•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 
Probe, Pfarrzentrum

•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-
zug, Probe, Grundschule

Walstedde
•14.30 Uhr: Kreis alleinstehen-

der Frauen, Treff, Pfarrheim
•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blut-

spendetermin, Grundschule

Sendenhorst
•14 Uhr: kfd, Friedens-Fahrrad-

Wallfahrt nach Buddenbaum, 
ab Martiniring

•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-
mer (Südstraße) geöffnet

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

•20 Uhr: „Popchor“, Probe, Tei-
gelkamp-Hauptschule

Albersloh 
•ab 6 Uhr: Bürgerschützen, 

Schützenfest mit Weckruf, 
Festgottesdienst (8 Uhr), Früh-
schoppen mit Königsprokla-
mation (9 Uhr), Kranzniederle-
gung und Fahnenschlag (11.30 
und 17 Uhr), Königsball (19 
Uhr), Polonaise (21 Uhr), Fest-
zelt Wiese Breul

•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-
zentrum

Dienstag

Drensteinfurt
•9.30-11.30 Uhr: DAF, Kleider-

kammer, ev. Gemeindehaus
•14.30 Uhr: Caritas-Senioren, 

Rosenfest, Altes Pfarrhaus

•16.30 Uhr: Gottesdienst für 
Kleinkinder, Regina-Kirche

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Malteserunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Malteserunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Vokalensemble St. Re-
gina, Probe, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•15 Uhr: Seniorengemeinschaft, 

Treff, Pfarrzentrum

•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 
Pfarrzentrum

•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 
Pfarrzentrum

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert

•19.30 Uhr: Fröhlicher Tanzkreis, 
Probe, Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Räume am Mergelberg

•16 Uhr: Kinderchor, Probe, Ju-
gendheim St. Martin

Albersloh
•8 Uhr: kfd und Männersodali-

tät, Gemeinschaftsmesse und 
Frühstück, St. Ludgerus-Kirche 
und Begegnungsstätte

•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-
gegnungsstätte

•15-15.45 Uhr: Kinderchor, Pro-
be, Pfarrheimsaal

•17 Uhr: CVJM, offene Treffen 
für Acht- bis Zwölfjährige, 
Räume der Gnadenkirche

•19-21 Uhr: Männerchor, Probe, 
Vereinslokal Geschermann

•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-
gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•14 Uhr: Café Malta, Besuch des 

Rochus-Hospitals Ahlen, ab 
Malteserstift (Hammer Str.)

•14.30 Uhr: Ev. Frauenhilfe, ge-
mütlicher Grillnachmittag in 
Rinkerode, ab Martinskirche

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus

•19.30 Uhr: Gesprächskreis St. 
Regina, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-
gendheim

Walstedde
•14 Uhr: kfd St. Lambertus, Rad-

tour, ab Kirchplatz

•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-
zen“, Probe, Pfarrheim

•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus

•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 
Westen-Promenade

•17.30 Uhr: kfd, Sommerrunde 
für Mitarbeiterinnen, Pumpe

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

•15 Uhr: Seniorenkreis, offenes 
Treffen, Gemeinderäume der 
Gnadenkirche

•18 Uhr: KBO, Treffen der „Auf-
baustufe 1“, Pfarrzentrum

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Familienmesse.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt gestaltet vom Kolping-Blasorchester, 
anschließend Frühschoppen im Pfarrhausgarten.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Messe, um 18 Uhr 
Konzert des Everswinkeler Gospelchores.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Hochamt.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse mit 
anschließender Brandprozession; Sonntag um 4.15 Uhr Reisesegen 
für die Telgte-Wallfahrer (Fußgänger), um 6.30 Uhr Treffen der Fahr-
rad-Wallfahrer, um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst und 
Kinderkirche.

•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: kein eigener Gottesdienst.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Gnadenkirche, Albersloh: kein eigener Gottesdienst; Sonntag um 11 
Uhr ökumenischer Gottesdienst zum zehnjährigen Bestehen des St. 
Achatius-Hauses Wolbeck (Münsterstraße 24).

Gottesdienste

• Wilhelm Schemmelmann vollendet am 5. Juli das 90. Lebensjahr.
• Kurt Brox vollendet am 5. Juli das 83. Lebensjahr.
• Theodor Münstermann vollendet am 5. Juli das 83. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  (0180) 5044100 (14 
Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 Cent vom Handy); Augen-
ärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärztlicher Notdienst: 
 (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); Apothekendienst: 
 (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet unter www.apotheken-not-
dienstkalender.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schul-straße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und 

Mi. von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten 
am Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr, Do. von 14 bis 16 Uhr, 
 (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 
16 Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 
bis 16.15 Uhr (nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechstunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat 
von 14 bis 16 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr, 
 (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), außerhalb der Dienstzeiten ist ein 
Anrufbeantworter eingeschaltet; Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. 
bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 
14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im Monat von 10 bis 12 
Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie jeden dritten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 
Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei).

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31.
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: Mittwoch, 6. Juli, von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: Dienstag, 5. Juli, von 8 bis 10 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags und don-
nerstags von 9 bis 11.30 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags und mittwochs von 9 bis 12 
und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: vom 3. bis 23. Juli hat das Pfarrbüro in Al-
bersloh nur dienstags von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

BL I C K P U N K T  „ER L B A D FE S T I VA L“
Mit fabelhafter Livemusik 
will das „Erlbad Festival“ 
am heutigen Samstag ab 20 
Uhr die Besucher begeistern. 
Fünf Bands werden sich auf 

zwei Bühnen die Ehre geben 
– für jeden Geschmack ist et-
was dabei. Auf dieser Seite 
stellen wir die fünf Acts kurz 
vor, die heute Abend für 

Stimmung sorgen sollen.
Aber das „Erlbad Festival“ 

soll nicht nur ein musikali-
sches, sondern auch ein Ge-
meinschaftserlebnis werden. 

Es werden überdachte Loun-
ges eingerichtet, bei Cock-
tails und internationalen 
Snacks können die Besucher 
das hoffentlich gute Wetter 

ausgiebig genießen.
Karten kosten an der 

Abendkasse 10 Euro, Erlbad-
Saisonkarteninhaber zahlen 
nur 9 Euro.

„12 feet over“ bringen 
pure Power auf 

die Bühne. Die sechs Voll-
blut-Musiker aus dem Bergi-
schen spielen aus Leiden-
schaft und haben ihren ganz 
eigenen Stil kreiert. Die bei-
den Sängerinnen begeistern 
mit ihren unverkennbaren 
Stimmen.  Foto: pr

„Hoi Polloi“ heißt 
dieses Cover-

Party-Trio aus England. 
Das überaus professionel-
le Dreiergespann steht für 
eine musikalisch perfekte 
Präsentation und garantiert 
eine stets gelungene Party. 
Eine energiegeladene Dar-
bietung mit einer Mischung 
aus Rock, Blues, Funk und 
Soul erwartet die Zuhörer. 
Den Kern des Repertoires 
bilden kraftvoll interpre-
tierte Songs der 60er Jahre 
bis heute. Alle drei Musiker 
sind absolute Profis an ih-
rem Instrument. „Es gibt nur 
wenige Trios mit der Stan-
dardbesetzung Bass, Gitar-
re und Drums, die einen so 
kraftvollen Sound hervor-
bringen“, findet Festival-Or-
ganisator Detlef Haverland. 
Der Name „Hoi Polloi“ bür-
ge für ein unvergessliches 
Live-Erlebnis.  Foto: pr

„Miami Ice“ ist eine Cover-Band aus dem Herzen des Ruhrgebiets, die 
aus sechs ambitionierten Musikern besteht. Die Band bie-

tet überzeugend die großen Klassiker der Funk/Soul- und Pop/Rock-Geschichte, gemischt 
mit Highlights der aktuellen Popkultur, die sowohl bei jungem, als auch reiferem Publikum 
auf großen Anklang stoßen.  Foto: pr

„78 Twins“, so nen-
nen sich die 1978 

geborenen Zwillinge, die 
seit fast 25 Jahren gemein-
sam auf der Bühne stehen. 
„Nicht zuletzt wegen ihres 
abwechslungsreichen Pro-
gramms gelten die ‚78 Twins‘ 
in Fachkreisen als eine der 
besten Live-Bands Deutsch-
lands“, kann Festival-Or-
ganisator Detlef Haverland 
berichten. Auch ihre explo-
siven Live-Shows können 
sich sehen und hören lassen. 
Die Gruppe hat in den ver-
gangenen Jahren mehrere 
Preise gewonnen. Die Zwil-
linge Benny (Schlagzeug, 
Gesang) und Bastian Korn 
(Piano, Gesang) werden bei 
ihren Auftritten von Martin 
Ettrich (Gitarre) und Sven 
Hiller (Bass) begleitet. Foto: pr

„Men w i t h o u t 
Stars“ sind 

„musikalische Outlaws“, 
die ihre Seelen dem Rock 
‘n‘ Roll verschrieben ha-
ben. „Sie covern sich auf 
Schleichwegen jenseits des 
Mainstream durch die ge-
samte Musikgeschichte“, so 
Festival-Organisator Detlef 
Haverland. Das Fehlen jeg-
licher Digitaltechnik wer-
de die Chart-Junkies unter 
den Zuhörern sicherlich zu-
nächst verwirren. Aber die 
„Men without Stars“ ver-
körperten eben leibhaftigen 
Rock ‘n‘ Roll: schwitzend 
und energetisch. Bewaffnet 
mit Gitarre, Bass, Schlag-
zeug, einer Blues-Harp und 
begnadeten Stimmen hauen 
sie dem schnell begeisterten 
Publikum Klassiker von AC/
DC bis Johnny Cash, von ZZ 
Top bis zu den Beatles um 
die Ohren.  Foto: pr

Drensteinfurt • Die Stadt 
weist darauf hin, dass das 
Erlbad am heutigen Samstag 
wegen des „Erlbad Festivals“ 
bereits um 19 Uhr schließt. 
Letzter Einlass ist um 18.30 
Uhr. Am Sonntag steht das 
Bad allen Schwimmern wie-
der ab 9 Uhr zur Verfügung.

Freibad schließt
heute mal früher
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„Molli“ brachte den
Stewwertern Milch

Auf einer Hochzeit
kennengelernt

Drensteinfurt • Das Team der 
Caritas-Seniorenbegegnung 
veranstaltet am Dienstag, 5. 
Juli, ein Rosenfest unter dem 
Motto „Sinn und Sinnlichkeit 
der Rose – Faszination seit 
Jahrhunderten“. Die Senioren 
sind dazu um 14.30 Uhr ins 
Alte Pfarrhaus eingeladen.

Rosenfest im
Alten Pfarrhaus

Drensteinfurt • Zur religiö-
sen Familienfreizeit in Sta-
pelfeld lädt die Katholische 
Kirchengemeinde St. Regina 
alle Interessierten ein, die 
eine „große Familie“ erle-
ben, miteinander über ihren 
Glauben sprechen und Ge-
meinde einmal anders erfah-
ren wollen. Die Fahrt findet 
vom 24. bis 29. Oktober statt. 
Anmeldeschluss ist am 25. 
Juli. Formulare liegen in den 
Kirchen und Pfarrbüros aus. 
Auskunft und Anmeldung 
auch bei Diakon Hans-Joa-
chim Prasse, Tel. (02508) 
1859, Fax: (02508) 3059826, 
E-Mail: a.prasse@online.de, 
möglich. Der Zeitpunkt der 
Anmeldung entscheidet über 
Teilnahme bzw. Platz auf der 
Warteliste. Auskunft auch bei 
Beate Feldmann, Tel. (02387) 
1367, und bei Mechthild 
Steinhoff, Tel. (02538) 649.

Religiöse
Familienfreizeit

Drensteinfurt • Paul „Molli“ 
Möllers ist ein echtes Dren-
steinfurter Urgestein. Eini-
ge Stewwerter werden sich 
noch erinnern, wie er mit 
seinem dreirädrigen „Tempo-
Hanseat“ und später mit dem 
DKW-„Schnelllaster“ durch 
die Stadt fuhr und die Milch 
in die Haushalte brachte.

Am morgigen Sonntag kann 
Paul Möllers nun seinen 95. 
Geburtstag feiern.

Geboren wurde er am 3. Juli 
1916. Er ist in Stewwert auf-
gewachsen, zur Volksschule 
gegangen und hat hier seine 
Lehre zum Maurer absolviert. 
Bis er 1938 zum Arbeitsdienst 
eingezogen wurde, war er 
in der Drensteinfurter Mol-
kerei beschäftigt. Nachdem 
Paul Möllers 1949 aus russi-
scher Kriegsgefangenschaft 
entlassen wurde, machte er 
sich 1952 als Milchlieferant 
selbstständig. Seine Frau 
Anni lernte er ebenfalls durch 
seinen Beruf kennen, gehei-
ratet wurde 1951. In diesem 
Jahr wird also auch noch Di-
amantene Hochzeit gefeiert. 
Das Paar hat drei Kinder.

Nach 15 Jahren als fahren-
der Milchmann kam dann das 
Aus. Aber „Molli“ hatte sich 
mit einem Lebensmittelmarkt 
in der Wagenfeldstraße ein 

zweites Standbein aufgebaut. 
Den betrieb er zusammen mit 
seiner Frau bis 1985 – gegen 
die Discounter und großen 
Supermärkte kam er schließ-
lich einfach nicht mehr an.

Seitdem ist Paul Möllers 
Rentner. Früher war er sehr 
aktiv im Bürgerschützenver-
ein St. Johannes und bei der 
Kolpingsfamilie. Seit dem 1. 
November vergangenen Jah-
res lebt das Ehepaar Möllers 
in den Stadtvillen an der 
Hammer Straße.

Seinen 95. Geburtstag feiert 
„Molli“ mit vielen Verwand-
ten und Bekannten.•ne

Paul Möllers wird morgen 95 Jahre alt

Paul Möllers wird morgen 
95 Jahre alt. Foto (A): jo

Der Modellbauer Peter Sacher hat den Milchwagen von 
„Molli“ im Miniaturformat nachgebastelt. Foto: pr

Drensteinfurt • Die Suche 
nach unkonventionellem 
Erdgas ist Thema des zweiten 
Ems-Werse-Gesprächs der 
FDP im Kreis Warendorf. Zur 
Fragestellung „Heimisches 
Erdgas – ein fragwürdiger 
Schatz“ haben der FDP-Kreis-
vorsitzende Dr. Stefan Rom-
berg und der FDP-Kreistags-
fraktionsvorsitzende Markus 
Diekhoff eingeladen.

Romberg: „Wir wollen den 
Bürgern erstmals die Mög-
lichkeit bieten, ihre Ängste 
und Befürchtungen direkt 
mit einem politisch verant-
wortlichen Vertreter der rot-

grünen Landesregierung zu 
diskutieren.“ Der zuständige 
Staatssekretär im Wirtschafts-
ministerium, Dr. Günther 
Horzetzky, wird kommen. 
Ebenfalls aus Düsseldorf reist 
der FDP-Umweltexperte Kai 
Abruszat zu dem Gespräch 
an, das am Dienstag, 12. Juli, 
um 20 Uhr in der Pizzeria La 
Piccola stattfindet.

Auf dem Podium sit-
zen außerdem Stefan Hen-
richs, Sprecher der BIGG 
Drensteinfurt, sowie der Ge-
schäftsführer der Hammer 
Wirtschaftsförderung, Chris-
toph Dammermann.

Drensteinfurt • Während der 
Sommermonate hat die kfd 
St. Regina folgende Aktivitä-
ten vorgesehen:

• Am Mittwoch, 20. Juli, 
startet die Gruppe „Rad & 
Rast“ am Nachmittag um 14 
Uhr am Kirchplatz zu einer 
gemütlichen Radtour. Eine 
Kaffeepause haben die Orga-
nisatorinnen Adelheid Sap-
hörster und Marlies Kroos 
eingeplant. Alle interessier-
ten Frauen – auch Nichtmit-
glieder – sind willkommen.

• Die Gruppe „Pedalis“ ra-
delt am Dienstag, 26. Juli, um 
18.30 Uhr wieder sportlich in 

den Feierabend. Mechthild 
Güttler und Siegrid von Looz 
erwarten die Teilnehmerin-
nen auf dem Parkplatz bei 
Dortmann, um gemeinsam die 
Umgebung von Drensteinfurt 
zu erkunden. Auch zu dieser 
Tour sind alle interessierten 
Frauen eingeladen.

• Am Sonntag, 31. Juli, 
heißt es wie an jedem letzten 
Sonntag im Monat um 15 Uhr 
wieder „kfd-Kaffeeklatsch im 
Altenheim“. Die kfd-Frauen 
verwöhnen die Besucher im 
Malteserstift St. Marien mit 
einer guten Tasse Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen.

Sommerprogramm

Walstedde • Nachwuchs 
– das ist ein Problem beim 
Walstedder Motorsport-Club 
(MSC), das auch auf der alle 
vier Jahre stattfindenden Jah-
reshauptversammlung am 
Freitag vergangener Woche 
angesprochen wurde.

Um neue Mitglieder anzulo-
cken, möchte der Verein sei-
ne Veranstaltungen zukünftig 
transparent und zugänglich 
gestalten. So waren beispiels-
weise zum Sommerfest am 
vergangenen Samstag auch 
Nichtmitglieder eingeladen. 
2010 gab es zudem ein Weih-
nachtsfest, auf dem erstmals 
das Silberne Kettenblatt ver-
geben wurde. Am 10. Mai 
fand ein Motorrad-Oldtimer-
Treffen statt, außerdem stan-
den zahlreiche Ausfahrten 
auf dem Programm.

Werner Post wurde auf der 

Versammlung im Amt als 
Erster Vorsitzender bestätigt, 
genau wie der Zweite Vorsit-
zende Jürgen Caldewey. Kas-
senwart wurde Jürgen Schuh. 
Zum Schriftführer wählten 
die zehn Anwesenden Franz-
Josef Fischer, der sich gleich-
zeitig als Pressewart und 
Homepageadministrator im 
Vorstand einbringt.

Der Vorstand wies darauf 
hin, dass es sich bei dem 
MSC nicht um einen Rocker-
club handele und dass die 
gleichnamige Facebook-Seite 
nicht zum Verein gehöre.

Die nächste Veranstaltung 
ist eine Tour, die am morgigen 
Sonntag nach Herford führt, 
wo ein Museumsbesuch auf 
dem Programm steht. Außer-
dem ist für die Winterzeit ein 
Oldtimer- und Schrauberse-
minar geplant.•dd

Der Vorstand des MSC (v.l.): Franz-Josef Fischer, Jürgen 
Caldewey, Werner Post und Jürgen Schuh. Foto: dd

Transparent und besser zugänglich
Jahreshauptversammlung des Motorsport-Clubs Walstedde / Werner Post bleibt Vorsitzender

Termine der kfd St. Regina im Juli

Diskussionsrunde
FDP lädt zum Ems-Werse-Gespräch ein

Walstedde • Zur Blutspende 
ruft das Deutsche Rote Kreuz 
auf. Nächster Termin ist am 
Montag, 4. Juli, von 16.30 bis 
20.30 Uhr in der Lambertus-
Grundschule Walstedde.

Am Montag
Blut spenden

Drensteinfurt • Ein interna-
tionaler Kochkursus wird 
am Donnerstag, 14. Juli, um 
19.30 Uhr in der Städtischen 
Realschule Drensteinfurt an-
geboten. Es werden polnische 
Gerichte zubereitet. Alle Inte-
ressierten sind eingeladen. 
Die Teilnahme kostet 5 Euro. 
Anmeldung bei Reinhard Ste-
phan, Tel. (02508) 995121.

Polnische
Spezialitäten

Ameke • Der Verein Ameke 
Aktiv lädt am Samstag, 9. 
Juli, zum Sommerfest ein. 
Am Abend verwandelt sich 
die Wiese des Sportplatzes 
in einen Garten mit Zelten, 
Bänken, Tischen und Son-
nenschirmen. Gerne soll je-
der Besucher sein Lieblings-
Gartenmöbel mitbringen. 
Beginn ist um 18 Uhr. Neben 
den Amekern sind auch alle 
Freunde und Bekannte einge-
laden. Bei kühlen Getränken, 
einer Bowle und leckerem 
Essen verspricht Ameke Ak-
tiv einen gemütlichen Abend 
bei hoffentlich gutem Wetter. 
Für musikalische Unterhal-
tung ist gesorgt.

Sommerfest
in Ameke

Besuch des
Rosengartens

Walstedde • Die Landfrauen 
laden ihre Mitglieder zu ei-
ner Fahrt in den Rosengarten 
Seppenrade ein. Am Sams-
tag, 16. Juli, geht es um 14 
Uhr mit Fahrgemeinschaften 
am K+K los. Anmeldung bis 
zum 10. Juli bei Karola Lück-
mann, Tel. (02387) 1093, und 
Christel Allendorf, Tel. 472.

Maria und Erich Rehbaum können am Dienstag das Fest 
der Goldenen Hochzeit feiern. Foto: Evering

Die First-Responder-Gruppe aus Rinkerode ist derzeit bei der FIFA Frauenfuß-
ball-WM aktiv. Bei der Begegnung Brasilien-Aus-

tralien am Mittwochabend in Mönchengladbach wurde auch die Einheit „Verletztendekontamination“ aus dem Kreis Wa-
rendorf zur Bereitschaft herangezogen. Diese setzt sich zusammen aus etwa 60 Kräften aus Drensteinfurt, Sendenhorst, 
Ahlen, Warendorf und Everswinkel. Aufgabe der Einheit ist es, im Ernstfall einen Dekontaminationsplatz für Verletzte zu 
errichten. Dekontamination bedeutet in diesem Fall Entfernung von chemischen, biologischen oder atomaren Verunreini-
gungen bei verletzten Personen. Eingesetzt werden musste die Einheit erfreulicherweise nicht. Eine Stunde nach Abpfiff 
konnten auch die Rinkeroder wieder die Heimfahrt antreten. Am Dienstag wird die Truppe nochmals zu einem Spiel in 
Mönchengladbach fahren. Unser Bild zeigt (v.l.): Dirk Zielke, Christian Bruns, André Höflich, Holger Schwerdt, Martin 
Rips, Stephanie Möllers, Dirk Kleiböhmer und Ralf Rips kurz vor der Abfahrt.

Rinkerode • Die Hochzeit 
ihrer Cousine und seines 
Vetters im Jahr 1959 hat das 
Leben von Maria und Erich 
Rehbaum für immer ver-
ändert. „Da haben wir uns 
kennengelernt“, erzählt die 
75-Jährige. Die Bekanntschaft 
über eine Entfernung von 
rund 130 Kilometern auf-
recht zu erhalten, sei jedoch 
gar nicht so einfach gewesen: 
Die damals 23-jährige Maria 
Prüllage wohnte in Dinklage 
in Südoldenburg, der 25-jäh-
rige Erich Rehbaum in Rinke-
rode. Doch das Paar hat die 
Distanz überbrücken können. 
Am kommenden Dienstag 
feiert es Goldene Hochzeit.

Zwei Jahre nach ihrem Ken-
nenlernen heirateten Maria 
und Erich Rehbaum in der 
St. Pankratius-Kirche in Rin-
kerode, und zwar am 5. Juli 
1961. Gewohnt haben beide 
anschließend auf dem elterli-
chen Hof in der Davert – und 
das bis vor sieben Jahren. 
Hier haben Maria und Erich 
Rehbaum, beide gelernte 
Landwirtschaftsmeister, bis 

1977 den landwirtschaftli-
chen Betrieb weitergeführt. 
Das Ende dieses Berufswe-
ges war Krankheit und dem 
Strukturwandel geschuldet. 

Sein Auskommen fand 
Erich Rehbaum anschließend 
als Pächter zweier Tankstel-
len in Münster. Seine Ehe-
frau hat ihn stets unterstützt 
und sich außerdem um die 
drei Söhne gekümmert. Vier 
Enkel vervollständigen heute 
die Familie Rehbaum.

Vor zehn Jahren ist Erich 
Rehbaum dann in den wohl-
verdienten Ruhestand gegan-
gen. Heute kümmert er sich 
mit viel Liebe und den blü-
henden Garten des Hauses 
am Prozessionsweg, in dem 
das Ehepaar nun lebt. Maria 
Rehbaum war übrigens zehn 
Jahre lang Vorsitzende der 
Rinkeroder Landfrauen und 
außerdem 13 Jahre in der Ar-
beitsgemeinschaft Rinkeroder 
Vereine aktiv.

Zur Feier der Goldhochzeit 
kommen Familie und Freun-
de im Restaurant Klaverkamp 
in Ascheberg zusammen.•ne

Die Rehbaums sind seit 50 Jahren verheiratet

In Europa ganz weit vorne
Drensteinfurt • Großer 
Erfolg für jeweils 25 Schü-
ler der Klassen 5a und 5b 
sowie für drei Schüle-
rinnen der Klasse 10 der 
Städtischen Realschule: 
Der Staatssekretär im 
Ministerium für Familie, 
Kinder, Jugend, Kultur 
und Sport, Prof. Klaus 
Schäfer, zeichnete am 
Donnerstag die drei Grup-
pen als Hauptgewinner 
des diesjährigen Schüler-
wettbewerbs „Begegnung 
mit Osteuropa“ aus.

Als Preis für die Arbeiten 
„Kunst – Fabel(haft)“ und 
„Literatur – Der Europa-Gip-
fel der Fantasie“ überreichte 
er im Namen des Landes Nor-
drhein-Westfalen den Gewin-
nern im Stadttheater Ratin-
gen jeweils einen Geldpreis 
in Höhe von 300 Euro.

Der Schülerwettbewerb 
2011 steht unter dem Mot-
to „Europa – das sind wir!“. 

„Das Stellen von Fragen und 
die Suche nach Antworten 
erfordern den Dialog. Nur 
so können wir die kulturelle 
Vielfalt Europas als Chance 
erkennen und uns der eige-
nen Erfahrungen und Posi-
tionen bewusst werden. Nur 
so können wir auch die Reize 
der Verschiedenheit wahr-

nehmen, da sie das Leben 
abwechslungsreicher, viel-
fältiger und bunter gestalten 
können“, so Schäfer.

Der zeichnete neben 40 
Preisträgern aus NRW auch 
neun Schülerdelegationen  
aus Polen, Rumänien, Russ-
land und der Ukraine aus. 
Das Land NRW lobt diesen 

Schülerwettbewerb bereits 
seit 1953 aus. Bis heute ha-
ben sich mehr als 2,3 Milli-
onen Schüler beteiligt und 
rund 855 000 Arbeiten einge-
reicht. Am diesjährigen Wett-
bewerb beteiligten sich gut 
4400 Jugendliche aus NRW, 
Mittel- und Osteuropa.
www.schuelerwettbewerb.eu

Realschüler aus Drensteinfurt siegen bei Schülerwettbewerb des Landes Nordrhein-Westfalen

Beim Schülerwettbewerb „Begegnung mit Osteuropa“ holten die Realschüler aus 
Drensteinfurt insgesamt drei Siege – verbunden mit jeweils 300 Euro Preisgeld. Foto: pr
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J u g e n d f u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• SV Ems Westbevern – U6: 4:5. Die 
jüngsten Fußballer des SVD und Westbe-
verns zeigten ein tolles Spiel mit vielen 
Torchancen und Treffern auf beiden Sei-
ten. Die Stewwerer Minis nutzten eine 
Möglichkeit mehr als die Gastgeber.

Viele Chancen
und viele Tore

Fortunas Fußballer
suchen Verstärkung

Walstedde • Die Jugendfuß-
ballabteilung der Fortuna 
lädt alle interessierten Mäd-
chen und Jungen zum Trai-
ning ein. „Alle weiteren In-
formationen gibt es vor Ort“, 
teilt die Abteilung mit. Bis 
zum 21. Juli gelten folgende 
Trainingszeiten für die Nach-
wuchsmannschaften:
• Die E-Jugend (Jahrgänge 2001 
und 2002) trainiert dienstags von 
16.30 bis 18 Uhr.
• Die D-Jugend (Jahrgänge 1999 
und 2000) trainiert freitags von 17 

bis 18.30 Uhr.
• Die C-Jugend (Jahrgänge 1997 
und 1998) trainiert mittwochs von 18 
bis 19.30 Uhr. 
• Die B-Jugend (Jahrgänge 1995 
und 1996) trainiert dienstags von 18 
bis 19.30 Uhr.
• Die B-Juniorinnen (Jahrgang 
1995 und jünger) trainieren donners-
tags von 18 bis 19.30 Uhr.

F u ß b a l l

Wer in der Saison 2011/12 
in den Fußball-Kreisligen 
Münster/Warendorf gegen 
wen spielt, steht fest. Die 
Staffeln der Senioren wur-
den vorläufig eingeteilt. 
Die DZ listet alle Ligen auf, 
in denen heimische Teams 
mitmischen werden.

Kreisliga A2
TuS Hiltrup II
SC Hoetmar (Absteiger)
VfL Wolbeck II
SV Drensteinfurt
SV BW Beelen
TSV Handorf
FC Greffen (Aufsteiger)
VfL Sassenberg (Absteiger)
TSV Ostenfelde
SG Telgte II (Aufsteiger)
SV GW Westkirchen
BSV Ostbevern
Warendorfer SU II
SV Ems Westbevern
TuS Freckenhorst
ESV Münster (Staffel gewechselt)

Kreisliga B2
SV BW Aasee II
SG Sendenhorst II (Absteiger)
BSV Roxel III
DJK GW Gelmer II
Westfalia Kinderhaus III
Wacker Mecklenbeck II (Absteiger)
FC San Diego
1. FC Gievenbeck III
TuS Saxonia Münster
SC Greven 09 II
Teutonia Coerde
SC Türkiyem Münster
BG Gimbte II (Aufsteiger)
Klub Mladost
Türkischer JV Münster
Germania Mauritz II

Kreisliga B3
TSV Handorf II
SC Gremmendorf
SC Füchtorf II
SV Rinkerode
DJK RW Alverskirchen
SG Sendenhorst III
SC DJK  Everswinkel
Germania Mauritz (Absteiger)
SC Müssingen (Aufsteiger)
DJK GW Albersloh
VfL Sassenberg II
TuS Hiltrup III (Aufsteiger)
SC Hoetmar II
SV BW Beelen II
TuS Feckenhorst II
SV Drensteinfurt II (Aufsteiger)

Kreisliga C2
IKSV Münster
DJK GW Amelsbüren III
1. FC Mecklenbeck II
SV Ems Westbevern III
DJK Marathon Münster
SV Rinkerode III (aus der C3)
Teutonia Coerde II (neu)
Centro Espanol
SF Münster 07 II
Borussia Münster III (Absteiger)
TSV Handorf III
FC San Diego II
SV BW Aasee III
DJK RW Milte II (neu)

Kreisliga C4
SC DJK Everswinkel II
DJK GW Albersloh II
SV Drensteinfurt III
SV Ems Westbevern II
FC Greffen II
BSV Ostbevern II (Absteiger)
SV Rinkerode II
DJK RW Alverskirchen II
Warendorfer SU III
DJK RW Milte
SC Müssingen II
SV GW Westkirchen II
TSV Ostenfelde II
VfL Sassenberg III
VfL Wolbeck III 

• In welche Staffel GW Albersloh 
III kommt, steht noch nicht fest.

Die Trainer, Betreuer und der Nachwuchs stellten sich auf dem Borkumer Tennisplatz zum Gruppenbild auf. Foto: pr

Spiel und Spaß auf der Insel Borkum
Fahrt der Tennisjugend Albersloh ein voller Erfolg / „Gezeitenland“ besucht

Albersloh • Schwer bepackt 
mit Taschen, Koffern und 
Trainingsmaterialen trafen 
sich die Mädchen und Jungen 
der GWA-Tennisabteilung am 
Bahnhof Münster, um mit 
dem Zug Richtung Emden 
zu starten und anschließend 
nach Borkum zu fahren. Dort 
fand ein fünftägiges Tennis-
camp der Albersloher statt. 23 
Kinder, drei Trainer und drei 
Betreuer wurden von vielen 
Eltern verabschiedet.

Nach der aufregenden Über-
fahrt auf die Insel mit einem 
Katamaran wurde das Quar-
tier im Jugendgästehaus Bor-
kum bezogen. Karten- und 
Gesellschaftsspiele folgten 
dem Abendessen.

Nach einem guten Früh-
stück am nächsten Morgen 
wurden Fahrräder ausgelie-
hen. Weil das Wetter es nicht 

gut mit den Gästen aus Al-
bersloh meinte, wurden die 
Jugendlichen kurzerhand 
in zwei Gruppen aufgeteilt. 
Die eine Hälfte absolvier-
te ein erstes Training in der 
örtlichen Tennishalle, die 
andere ein Sport- und Spiel-
programm in der Turnhalle. 
Nach dem Mittagessen wurde 
gewechselt. Am Abend stand 
Bowling auf dem Programm.

Shopping-Tour

Am nächsten Tag lachte die 
Sonne schon nach dem Früh-
stück. Nach der ersten Trai-
ningseinheit am Vormittag 
wurde im Anschluss an das 
Mittagessen eine Shopping-
Tour durch die Fußgänger-
zone in Angriff genommen. 
Kinder, die dazu keine Lust 
hatten, blieben am Strand. 

Das zweite Training am Nach-
mittag fand zusammen mit 
der Borkumer Tennisjugend 
statt. Am Strand entlang, ging 
es mit dem Rad zurück zum 
Jugendhaus. Zum Drachen-
fliegen und Ballspielen ging 
es nach dem Abendessen 
wieder an den Strand. Au-
ßerdem wurde der Leucht-
turm mit seinen 308 Stufen 
erklommen. Bei Doppelkopf 
und „Stadt, Land, Fluß“ en-
dete der Abend gemütlich.

Am vierten Tag des Camps 
standen ein Training und das 
Vergleichsturnier mit den 
Borkumer Tenniskindern an. 
In drei Leistungsgruppen 
wurde im K.o.-System mit 
Nebenrunde gespielt. Nicht 
das Gewinnen, sondern der 
Spaß stand im Vordergrund. 
Nach dem Mittagessen im 
Jugendgästehaus wurden die 

Halbfinalspiele und das Fi-
nale ausgetragen. Danach be-
suchten die Albersloher das 
„Gezeitenland“. Der FlowRi-
der, eine Indoor-Surf-Anlage, 
war beim GWA-Nachwuchs 
besonders beliebt. Nach vier 
Stunden Badespaß ging es 
zum Piratenfriedhof auf Bor-
kum, ehe ein anstrengender 
Tag endete und die Kinder 
müde, aber zufrieden ins Bett 
fielen.

Bevor am anderen Morgen 
die Koffer gepackt wurden, 
stand ein letzter Wattspazier-
gang auf dem Programm. Mit 
einem Schiff ging es zum Em-
dener Hafen – und danach 
zurück nach Albersloh. Die 
Teilnehmer bedankten sich 
bei Jugendwart Peter Lemke 
und dem Trainergespann um 
Robert Pöttner für die Orga-
nisation des Tenniscamps.

Drensteinfurt • Ein kleines 
Wunder brauchen die Her-
ren 30 des Stewwerter Ten-
nis-Clubs an diesem Sams-
tag, um den Abstieg in die 
Verbandsliga zu verhindern. 
Zum einen muss der TCD am 
letzten Spieltag der Westfa-
lenliga seine Pflichtaufgabe 
gegen Schlusslicht DJK VfL 
Billerbeck erledigen. Die 
Drensteinfurter sind mit ei-
nem Sieg und vier Niederla-
gen Tabellenvorletzter, die 
Gäste aus Billerbeck mit 0:5 
Punkten Schlusslicht und be-

reits abgestiegen. Beginn der 
Partie ist um 13 Uhr auf der 
Anlage des TCD im Erlfeld. 

Gleichzeitig müssen Daniel 
Schomberg und seine Team-
kollegen darauf hoffen, dass 
der Lübbecker TC (2:3) seine 
Partie bei Meister Grün-Weiß 
Haspe (5:0) verliert und der 
TC Wilgersdorf (2:3) gegen 
den VfL Tennis Kamen (3:2) 
gewinnt. Nur dann würde 
Drensteinfurt aufgrund des 
gewonnenen direkten Ver-
gleiches mit Lübbecke (5:4) 
die Klasse halten. • mak

Siegen und hoffen
TCD-Westfalenliga-Team braucht kleines Wunder

Damen, Kreisliga: TC 
Drensteinfurt – VfL Sassen-
berg: 3:6. Die erste Damen-
mannschaft des Tennis-Clubs 
Drensteinfurt unterlag er-
neut. Nach der Niederlage 
gegen den Tabellenzweiten, 
der dritten im dritten Saison-
spiel, wird es langsam eng. 
Siege müssen her, sonst steigt 
das junge Team ab. Größter 
Lichtblick war wieder einmal 
Pia Lohmann, die mit einer 
tollen Leistung in drei Sätzen 
erfolgreich war. Sie wird von 
Spiel zu Spiel stärker. Insge-
samt können die Damen je-
doch nicht an die Leistungen 
aus dem vergangenen Jahr 
anknüpfen.

An diesem Samstag (13 
Uhr) erwartet der TCD die TG 
Datteln, die mit 8:0 Punkten 
bereits als Meister und Auf-
steiger in die Bezirksklasse 
feststeht.
Einzel: M. Steuck 5:0 (Aufgabe Gegne-
rin); Buchholz 2:6, 3:6; Brüning 2:6, 1:6; 
Fels 1:6, 1:6; Lohmann 5:7, 6:2, 6:4; Buh-
ne 5:7, 3:6; Doppel: Steuck/Lohmann 2:5 
(Aufgabe); Brüning/Fels 2:6, 0:6; Buch-
holz/Buhne 7:5, 3:6, 10:8

Damen 30, Kreisliga: Hünen-
burger TC – TCD: 5:1. Die 
Stewwerterinnen mussten 
Lehrgeld zahlen, kassierten 
im sechsten Spiel die vier-
te Niederlage. Zurzeit steht 
das Team auf dem vorletzten 
Platz der Tabelle. Ob die Da-
men 30 die Klasse halten oder 
absteigen, entscheidet sich 
am Sonntag. Der TCD hat am 
letzten Spieltag spielfrei.
Einzel: Röser 7:5, 6:1; Voigt 0:6, 0:6; 
Mühlsteff 0:6, 0:6; Bichbäumer 1:6, 0:6; 
Doppel: Röser/Bichbäumer 5:7, 2:6; 
Voigt/Mühlsteff 0:6, 0:6

Damen 40, Kreisliga: TCD 
– DJK GW Amelsbüren: 4:2. 
Besser machte es die erste 
Mannschaft der Damen 40 
gegen den Aufstiegsaspiran-
ten aus Amelsbüren, der zum 
ersten Mal in dieser Saison 
verlor. Tolle Leistun-
gen von Ute Napp 
und Kathi Ehrenberg 
sorgten für ein 2:2 
nach den Einzeln, 
wobei Angelika El-
kendorf-Damm ihre 
Partie knapp mit 
6:7 im dritten Satz 
abgeben musste. In 
den Doppeln sorgten 
Napp/Asbrand und 
Elkendorf-Damm/Eh-
renberg für die Ent-
scheidung zugunsten 
des TCD, der zum 
zweiten Mal in Serie 
siegte. Damit ist der 
Abstieg wohl kein 
Thema mehr, denn 
im letzten Spiel am 
Sonntag gegen das 

abgeschlagene Schlusslicht 
Werner TC II ist ein Sieg 
Pflicht.

Herren 30, Kreisliga: TCD II 
– TC Sassenberg: 7:2. Mit ei-
nem deutlichen Erfolg gegen 
Sassenberg machte die zwei-
te Herren-30-Mannschaft auf 
sich aufmerksam. Schließlich 
entthronten Carsten Beck-
amp (Foto) und Co. den bis-
herigen Tabellenführer. Be-
reits nach den Einzeln (5:1) 
war die Begegnung entschie-
den. Im Dreier-Vergleich mit 
Sassenberg und dem neu-
en Spitzenreiter Wolbeck 

(alle 8:2 Punkte), haben die 
Stewwerter allerdings die 
schlechteren Karten, da die 
Begegnung gegen Wolbeck 
mit 2:7 verloren ging. 

Zum letzten Saisonspiel 
geht es am Sonntag nach 
Amelsbüren. Die Gastgeber 
sind Tabellenletzter. Mit et-
was Glück ist der Aufstieg 
für den TCD noch erreichbar. 
Wolbeck müsste zeitgleich in 
Nordkirchen verlieren.
Einzel: R. Kröger 1:6, 1:6; Beckamp 6:4, 
6:1; G. Kröger 6:1, 6:4; T. Dresenkamp 6:1, 
6:1; Kolbow 2:6, 7:5, 6:2; Schulte-Loh 6:3, 
6:1; Doppel: R. Kröger/G. Kröger 0:6, 
6:4, 1:6; T. Dresenkamp/Schulte-Loh 6:2, 
2:6, 7:6; Kolbow/Farwick 6:1, 6:0

Herren 30, Kreisliga: TuS 
Recke – TCD III: 9:0 (kampf-
los). Das neue Team ist nach 
der fünften Pleite im fünften 
Spiel abgestiegen.

Herren 50, Bezirksliga: TC 
Hamaland Vreden – TCD: 
9:0 (kampflos). Das Team 
steht vor dem letzten Spiel, 
das heute beim Titelanwär-
ter Lembecker TV stattfindet, 
mit 4:6 Punkten auf Platz vier 
der Tabelle.

Herren 70, Münster-
landliga: TCD – Wer-
ner TC: 0:6. Auch im 
sechsten und letzten 
Saisonspiel musste 
sich das älteste Team 
der Stewwerter ge-
schlagen geben. Im 
Einzel unterlag Horst 
Grzesch knapp, im 
Doppel verlor er an 
der Seite von Alfred 
Scholten erst im Tie-
Break des dritten Sat-
zes. • dz/mak
Einzel: Scholten 3:6, 3:6; 
Grzesch 6:7, 4:6; Oelschläger 
5:7, 2:6; Knipping 1:6, 0:6; 
Doppel: Scholten/Grzesch 
5:7, 6:3, 6:7; Oelschläger/
Spliethoff 3:6, 4:6

TC Drensteinfurt
von 1972 e.V.

Aufstieg ist
noch möglich

Herren 30 II des TCD schlagen Tabellenführer

Albersloh • Nachdem die 
Fußballabteilung der DJK 
GW Albersloh mit drei neu-
en Referees ihr Schieds-
richtersoll mehr als ausge-
glichen habe und für alle 
Jugendteams inzwischen 
die gewünschten Trainer ge-
funden seien, zeige sich die 
positive Entwicklung der 
Grün-Weißen nun auch im 
Seniorenbereich. Das teilt 
der 1. Vorsitzende Heinz-
Josef Horstmann mit.

Acht externe Neuzugänge, 
zwölf ehemalige A-Jugend-
Spieler, die aufgrund ihres 
Alters in den Seniorenbereich 
wechseln, sowie zahlreiche 
Anfragen von Akteuren, die 

nach einigen Jahren Pause 
wieder Lust haben, für GWA 
Fußball zu spielen, „machen 
die Bildung einer dritten Se-
niorenmannschaft notwen-
dig“, sagt Horstmann.

Die „intensive Suche nach 
einem geeigneten Trainer-
team“ konnten die Alberslo-
her nun „mit Erfolg“ abschlie-
ßen. Markus Neufert und Uwe 
Herrmann, die beide bereits 
GWA-Jugendmannschaften 
trainiert haben, wollen sich 
der Aufgabe annehmen, ein 

schlagkräftiges Team in der C-
Liga an den Start zu bringen. 
Trainiert wird mittwochs in 
der Zeit von 19.30 Uhr bis 21 
Uhr parallel zur Altherren-
Mannschaft. Daher hat sich 
auch Seniorenobmann und 
AH-Spieler Berthold Rum-
meling bereit erklärt, das Duo 
bei Bedarf in der Trainingsar-
beit zu unterstützen.

Das erste Training findet am 
Mittwoch, 13. Juli, statt und 
beginnt um 19.30 Uhr. Alle 
interessierten Spieler sind 
eingeladen, beim Start der 
dritten Mannschaft dabei zu 
sein. In welcher Staffel das 
Team starten wird, steht noch 
nicht fest. • dz/mak

GWA meldet eine dritte Seniorenmannschaft / Neufert und Herrmann bilden das Trainerduo

Neue Spieler, neues Team

Der 1. Vorsitzende der Fuß-
ballabteilung: Heinz-Josef 
Horstmann. Foto (A): hus

Einweihung
des Kunstrasens
Sendenhorst • Der neue 
Kunstrasenplatz der SG Sen-
denhorst im Sport- und Frei-
zeitzentrum an der Jahnstra-
ße wird am Samstag, 16. Juli, 
um 10 Uhr eingeweiht.

Kunstrasenplatz ist fertig: Noch ist er nicht freigegeben, der neue Rinkeroder Kunstra-
senplatz. Das geschieht erst, wenn die Bauabnahme gewe-

sen ist, teilte der 1. Vorsitzende des SVR, Udo Nees, am Freitag auf Anfrage mit. Die Umzäunung und die Tore fehlen noch, 
außerdem muss noch gepflastert werden. Das Datum für die Einweihung des Platzes steht aber schon fest. Die Feier findet 
am Sonntag, 17. Juli, ab 11.30 Uhr im Sportzentrum statt. Bürgermeister Paul Berlage denkt, „dass eine Baumaßnahme 
dieser Größenordnung eine würdige Einweihungsfeier verdient hat“, und freut sich, dass der Platz bereits so gut wie fertig 
ist. „Durch das gute Wetter im Frühjahr, die zügige und gute Arbeit des beauftragten Büros und der Fachbetriebe sowie 
die Unterstützung des SVR können wir das Projekt Kunstrasenplatz Rinkerode fast einen Monat früher abschließen als ge-
plant.“ Bei der Einweihung werden Bürgermeister Berlage, Vorsitzender Nees und Pfarrer Matthias Hembrock dabei sein. 
Ab 12 Uhr gibt es eine Trainingsvorführung für F-, E- und D-Jugend-Spieler und anschließend eine Autogrammstunde 
mit dem ehemaligen Bundesligaakteur Martin Max (Mönchengladbach, Schalke, 1860 München). Das zunächst geplante 
Turnier mit Beteiligung heimischer Teams findet nicht statt, weil der SVR wegen eines Schiedsrichter-Solls keine Turniere 
ausrichten darf. Momentan gebe es nur einen Unparteiischen, drei müssten es mindestens sein, so Nees. Stattdessen sol-
len Freundschaftsspiele ausgetragen werden. Bereits heute findet auf dem Rasenplatz ein vereinsinternes Turnier statt. 
Beginn ist um 13 Uhr, teilt Andreas Watermann mit. Es gibt Kaffee und Kuchen, kalte Getränke und Gegrilltes. Zuschauer 
sind willkommen. Abends schließt sich eine Abschlussveranstaltung an. Text: mak/Foto: Evering
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Drensteinfurt

Sport

„Sein Hobby zum Beruf machen“ lautet 
eine bekannte Redensart. 

Bei Willi Manntz war es nun andersherum. Mehr als 30 Jah-
re hat er beim WDR gearbeitet, heute bietet der Drenstein-
furter seine professionelle Audio- und Videobearbeitung 
für Vereine und Privatpersonen an. „Das macht mir einfach 
immer noch Spaß“, sagt Manntz, der sich im Obergeschoss 
des Hauses Im Grünen Grund 29 nun ein Studio eingerich-
tet hat. Ein Videoschneideraum ist ebenso betriebsbereit 
wie der Umspielraum für Videobänder auf DVD. Unter an-
derem hat Manntz schon für den Bürgerschützen- und den 
Rennverein gefilmt und geschnitten. „Dabei verzichte ich 
auf jegliche Kommentare“, sagt Manntz, „ich lasse einfach 
die Bilder sprechen.“ Kontakt: Willi Manntz, Tel. (02508) 
997037, E-Mail: vanhoek4711@t-online.de.         Text/Foto: ne

Als eine von drei Bundesdelegierten ver-
trat die Drensteinfurterin Raphae-

la Blümer den Kreis Warendorf auf dem Sonderparteitag 
der Bündnisgrünen zum Atomausstieg vergangene Woche. 
Sechs Stunden wurde in Berlin lebhaft debattiert, ob man 
dem Atomausstieg der schwarz-gelben Regierung zustim-
men sollte. „Die Diskussion war lang, aber offen und fair. 
Und die Stimmung unter den Delegierten blieb trotz Mei-
nungsverschiedenheiten gut“, fasst Raphaela Blümer zu-
sammen. Für die Drensteinfurter Ratsfraktion der Grünen 
bedeutet das Ergebnis der Berliner Konferenz, dass die En-
ergiewende vor Ort gestaltet werden muss. „Für uns heißt 
das 100 Prozent regenerative Energien für die Stadt und 
moderne Windkraftanlagen auf geeigneten Flächen“, be-
stätigt Fraktionsvorsitzende Maria Tölle.  Foto: pr

RVD: Anna Vogt
erfolgreich

Drensteinfurt • Beim Kreis-
turnier in Herbern startete 
Anna Vogt vom Reitverein 
Drensteinfurt mit „Classic 
Man V“. Das Paar platzierte 
sich in zwei Springprüfungen 
der Klasse L. Mit jeweils null 
Fehlerpunkten belegte Vogt 
einmal den Bronzerang und 
einmal Platz fünf. • tam

Vielseitigkeitstraining mit Schulte Günne: Zahlreiche ambitio-
nierte Vielseitigkeits-

reiter kamen am Dienstagnachmittag bei hochsommerlichen Temperaturen auf der Anlage des Reitvereins Drensteinfurt 
zusammen. Der RVD hatte zu einem Vielseitigkeitstraining mit dem namhaften Ausbilder und Richter Eberhard Schulte 
Günne (links) eingeladen. Nachdem er den RVD-Reitern Christina Kissing, Andreas Kurzhals, Torben Kurzhals und Hubert 
Niklas (kleines Bild) Tipps gegeben hatte, stand Schulte Günne, der als stellvertretender Vorsitzender des „Freundeskrei-
ses Vielseitigkeitsreiten“ fungiert, noch 20 Aktiven aus der Umgebung für Hilfestellungen zur Verfügung. Die Jugendabtei-
lung versorgte die Gäste mit Getränken und Würstchen.   • www.freundeskreis-vielseitigkeitsreiten.de Text: tam/Fotos: pr

Albersloh • Reiter des RVA 
nahmen an den Reit- und 
Springturnieren des RV Mil-
te-Sassenberg und des Ver-
eins St. Georg Münster teil.

In Münster platzierte sich 
Christa Finke mit „Laval“ in 
einer L-Dressur auf Kandare 
auf dem fünften Rang. In ei-
ner Kür auf L-Niveau siegte 
Finke auf „Laval“ mit 14,8 
Punkten. Henrik Finke beleg-
te in einem L-Springen mit 
„Louys“ Rang fünf. In einem 
M-Springen freute er sich 
über den dritten Platz. Die 
silberne Schleife bekam Anja 
Rehbaum in einer L-Dressur 
auf „Laomeda“.

Auf dem Reit- und Spring-
turnier reihte sich Christa 
Finke mit „Laval“ in einer M-
Dressur außerdem an fünfter 
Stelle ein. Nadine Teupe kam 

in einer A-Dressur mit „Ro-
yal Lady“ auf den zwölften 
Rang. Platz acht hieß es für 
Teupe in einer Stilspringprü-
fung Klasse L. Jutta Schröder 
freute sich mit „Theo“ über 
die silberne Schleife in ei-
nem Dressurreiterwettbewerb 
Klasse A. In einem weite-
ren Dressurreiterwettbewerb 
Klasse A belegte Schröder 
Platz sieben.

In einer Stilspringprüfung 
der Klasse E wurde Henri-
ke Heimann mit „Daipara“ 
Sechste. Anna Schulze Zu-
ralst freute sich mit „Piet“ 
in einer E-Dressur über den 
zweiten Platz. Rang fünf hieß 
es für Paul Schulze Zuralst 
und „Piet“ in einem Dressur-
reiterwettbewerb. 

In einer weiteren Wertungs-
prüfung des Dressurpokals 
belegten die RVA-Reiter Rang 
neun. Es ritten Eva Stephan 
mit „William“, Eva Troge-
mann mit „Elena“ und Janina 
Hövelmann mit „Denia“.

Goldene Schleife

Reinhard Lütke-Harmann 
stellte seine jungen Nach-
wuchspferde erfolgreich auf 
dem Reit- und Springturnier 
in Milte-Sassenberg vor. In 
einer Springpferdeprüfung 
Klasse A kam Lütke-Har-
mann mit „Captain Jack“ auf 
Platz zwei. Rang vier hieß es 
für ihn und „Quentino“. Mit 
der Wertnote 7,5 platzierte 
er sich mit „Quinmaxima“ 

auf Rang sechs. Die goldene 
Schleife erhielt Reinhard Lüt-
ke-Harmann in einer Spring-
pferdeprüfung der Klasse L 
mit „Fighting Luna“ (8,2). 
Auf Rang zwei platzierte er 
sich in dieser Prüfung mit 
„Cara Come On“. Platz sechs 
schaffte er mit „Condor“ und 
„Dagobert“ in der Spring-
pferdeprüfung Klasse L. Mit 
der Wertnote 8,2 setzte sich 
Lütke-Harmann mit „Cara 
Come On“ an die Spitze einer 
Springpferdeprüfung Klasse 
M. Schnell und fehlerfrei war 
Lütke-Harmann in einem L-
Springen und freute sich am 
Ende über den achten Rang. 
Im großen Preis von Milte 
platzierte sich Lütke-Har-
mann mit „Comtesse“ nach 
einem spannenden Stechen 
an dritter Stelle.

Lütke-Harmann mischt vorne mit
Albersloher Reiter erfolgreich unterwegs

Öffnungszeiten
Geschäftsstelle

Sendenhorst • Der Geschäfts-
führer der SG Sendenhorst, 
Thomas Erdmann, teilt mit, 
dass die Geschäftsstelle an 
der Kirchstraße bis zum 8. Au-
gust freitagmorgens geschlos-
sen bleibt. Außerdem ist die 
Geschäftsstelle am Freitag 
und Samstag, 8. und 9. Juli, 
nicht besetzt. E-Mails können 
an geschaeftsstelle@sg-sen-
denhorst geschickt werden.

Rinkerode • Die Aktiven des 
RVR gingen bei einem Tur-
nier in Milte an den Start. 
In einer Springprüfung der 
Klasse L platzierte sich Hein-
rich Große Dütting gleich 
zweimal. Mit „Luxus G.D“ 
reihte er sich an fünfter Stelle 
(0/49,81), mit „Dino“ an ach-
ter Stelle ein (0/52,78). Vere-
na Beckamp trat mit „Lahron“ 
in einer Stilspringprüfung 
der Klasse A* an und sicherte 
sich mit der Wertnote 7,2 den 
sechsten Platz. In einem Stil-
springwettbewerb der Klasse 
E wurde Nicole Lechtermann 
mit „Nawita“ Neunte (WN 
7,3). Ihre Schwester Anja 
Lechtermann belegte in ei-
ner Dressurreiterprüfung der 
Klasse A mit „Thalia Noir“ 
und der Wertnote 7,8 Positi-
on fünf.

Zuvor hatten sich einige 
RVR-Aktive auf den Weg nach 
Fröndenberg und Münster-
Sprakel gemacht. In Frönden-
berg sicherte sich Anja Lech-
termann mit „Capri“ in einer 
Stilspringprüfung der Klasse 
L den Bronzerang (WN 7,2). 
In Sprakel stellten Jutta und 
Birgit Lackenberg ihr Können 
unter Beweis. Mit „Cooky“ 
startete Jutta Lackenberg in 
einer Eignungsprüfung und 
sicherte sich mit der Wertno-
te 7,2 den fünften Platz. In ei-
ner Springpferdeprüfung der 
Klasse A** landete das Paar 
auf Rang vier (WN 7,7). Sti-
listisch sicher präsentierten 
sich Birgit Lackenberg und 
„Calippo“ in einer Stilspring-
prüfung der Klasse L. Mit der 
Wertnote 7,1 kam das Paar 
auf den neunten Platz.

Rinkeroder Reiter im Einsatz

Lechtermann holt mit „Capri“ Bronze

Anja Lechtermann vom RVR sicherte sich mit „Capri“ in ei-
ner Stilspringprüfung der Klasse L den Bronzerang. Foto: pr

Drensteinfurt/Rinkerode/
Walstedde • Die Sportabzei-
chen-Saison in Drenstein-
furt und den Ortsteilen 
Rinkerode und Walstedde 
wird in Kürze eröffnet. We-
gen der Arbeiten am neuen 
Kunstrasenplatz können für 
Rinkerode aber noch keine 
festen Termine angegeben 
werden, teilt Stützpunktlei-
ter Manfred Kraft mit.

Kraft, Telefon (02508) 
984100, ist Ansprechpartner 
für die Donnerstags-Termine 
in Drensteinfurt. Am 14., 21. 
und 28. Juli, am 4., 11., 18. 
und 25. August sowie am 1. 
und 8. September steht er je-
weils in der Zeit von 17 bis 19 
Uhr im Erlfeld für Trainings-
einheiten und die Abnahme 
der Disziplinen zur Verfü-
gung. Ansprechpartnerin für 
die Termine am Montag in 

Drensteinfurt ist Ulrike Fron-
da, Tel. (02508) 1882. Die ge-
nauen Tage, an denen sie im 
Erlfeld im Einsatz ist, werden 
noch bekanntgegeben.

Um die Termine am Sams-
tagmorgen in Rinkerode 
kümmert sich Sabine Stöhr, 
Tel. (02538) 8044. Sie ist vo-
raussichtlich am 9., 16. und 
23. Juli sowie am 6., 13. und 
20. August von 9 bis 11 Uhr 
auf dem Sportplatz anzutref-
fen. Ansprechpartner für die 
Mittwochs-Termine im Da-
vertdorf ist Georg Olbrich, 
Tel. (02538) 270. Wann genau 
der Sportabzeichen-Prüfer im 
Einsatz sein wird, steht noch 
nicht fest, die Uhrzeit schon: 
von 17 bis 19 Uhr.

In Walstedde ist weiterhin 
Beate Kosela, Tel. (02387) 
594, Ansprechpartnerin. Sie 
ist an folgenden Montagen 
von 19 bis 20.30 Uhr auf dem 
Sportplatz am Böcken, um 
die Prüfungen abzunehmen: 
25. Juli sowie 1., 8., 15., 22. 
und 29. August. • mak

Sportabzeichen-Saison startet
In Drensteinfurt geht‘s am 14. Juli los

Stützpunktleiter Manfred Kraft und sein Team hoffen auf 
möglichst viele Sportabzeichen-Bewerber. Foto: Kleineidam

Drensteinfurt • Schon zum 
vierten Mal machte sich die 
Voltigierabteilung des Rei-
tervereins Drensteinfurt mit 
dem Bus auf den Weg nach 
Oberlangen im Emsland. 28 
Mädchen und sieben Betreu-
erinnen waren dabei. Ziel 
war der Pony- und Ferienhof 
Gerdes.

Nach einer Begrüßung 
durch Jürgen und Sonja 
Gerdes wurden die Zimmer 
verteilt. Direkt nach dem 
Abendbrot gingen die Kinder 
zu den Ponys auf die Weide. 

Dort bekam jedes Mädchen 
ein Pferd für das Wochen-
ende zugeteilt. Da einige die 
Tiere schon kannten und so-
mit ein Lieblingspony hatten, 
wurden diese zuerst von der 
Koppel geholt. Alle anderen 
bekamen aber auch ein Pony 
nach Wunsch. Vom kleinen 
Shetlandpony über Trinker 
bis zum großen Kaltblut wa-
ren alle Rassen vertreten. Die 
Pferde wurden gründlich ge-
putzt und gezäumt, ehe alle 
die erste Reiteinheit absolvie-
ren konnten.

Nach einem ausgiebigen 
Frühstück am nächsten 
Morgen begann der nächste 
Reitspaß. Die Kinder wur-

den in Gruppen eingeteilt. 
Je nach Können ging es zu 
einem Schritt/Trapp-Ausritt 
ins Gelände oder zum Reit-
unterricht bei Sonja Gerdes 
in die Reithalle. Ein paar Rei-
terinnen wollten lieber auf 
dem Reitplatz ihre Runden 
drehen. Nach einem Mittag-
essen und einer kurzen Pause 
folgte eine nächste Reitein-
heit. Da es zu regnen begann, 
fiel die Runde im Gelände 
kürzer aus als geplant.

Am Abend folgte eine Plan-
wagenfahrt mit Jürgen Ger-
des. Diesmal zeigte er den 
Kindern und Betreuerinnen 
das in der nähe gelegene 
Moorgebiet mit Aussichts-
turm und Schutzhütte. Von 
dort ging es zu einer Weide, 
auf der noch rund 40 andere 
Pferden waren.

Am Sonntagvormittag war 
die letzte Gelegenheit zum 
Reiten. Einen Teil der Gruppe 
zog es wieder in die Reithal-
le, wo Sonja Gerdes die Mäd-
chen mit kleinen Reitspielen 
und Übungen betreute. Da-
nach ging es mit dem Bus zu-
rück nach Drensteinfurt.

Wer Interesse hat, die Vol-
tigiergruppe kennenzuler-
nen, ist zum Schnuppern am 
Dienstag, 26. Juli, um 15 Uhr 
in die Reithalle des Reitver-
eins, Mersch 2, eingeladen. 
Weitere Infos gibt es im Inter-
net: voltigieren-drensteinfurt.jimdo.com

Tolles Wochenende
RVD-Voltis auf dem Pony- und Ferienhof Gerdes

Rinkerode • Die erste Ju-
gendversammlung in der 
Vereinsgeschichte fand am 
Donnerstag beim Tennis-
club Rinkerode statt. Das Ju-
gendwartteam um Mechtild 
Volmary hatte eine umfang-
reiche Tagesordnung aufge-
stellt. 15 Kinder und Jugend-
liche waren der Einladung 
gefolgt.

Zunächst wurde die Saison, 
die schon fast beendet ist, 
analysiert. In der Spielzeit 
2012 wird das Jugendwart-
team so viele Mannschaften 
melden, dass möglichst alle 
interessierten Kinder in ei-
nem Team spielen können. 
Auch der Tagesordnungs-
punkt „Regelkunde“ fand 
großes Interesse. Das leidige 
Thema „Platzpflege“ durfte 
ebenfalls nicht fehlen. Außer-
dem kam die Anregung, dass 
ein Jugendsprecher gewählt 
werden sollte, der Kritik und 
Sorgen aller im Verein spie-
lenden Kinder und Jugend-
lichen dem Jugendwartteam 
vorträgt. Gesagt, getan: In 
geheimer Wahl wurde Luke 
Vette zum Sprecher gewählt. 

Dem Wunsch der Kinder 
entsprechend, werden in 
diesem Jahr Jugendclubmeis-
terschaften ausgetragen, und 
zwar im gleichen Modus wie 
bei den Erwachsenen. Die 

Meisterschaf-
ten werden 
in den Diszi-
plinen Einzel 
(Jungen und 
Mädchen) und 

Mixed ausgetragen. Zwölf 
Mädchen und zehn Jungen 
treten in der Einzelkonkur-
renz an, elf Mixedpaarungen, 
die ausgelost wurden, kämp-
fen um den Titel. Am letzten 
Schultag, am Freitag, 22. Juli, 
werden die Endspiele aus-
getragen. Alle Infos und das 
Turniertableau hängen im 
Clubhaus aus.

Für alle Kinder und Jugend-
lichen, die in keiner Mann-
schaft spielen, findet am 
Donnerstag, 14. Juli, ein bun-
ter Tennisnachmittag statt, 
der von den Nachwuchstrai-
nern des TCR, Bastian Lang-
heim, Mike Mathis und Felix 
Aupke, organisiert wird. Die 
Meldeliste hängt ebenfalls im 
Clubhaus aus. 

Zum Schluss der Versamm-
lung durfte der Nachwuchs 
noch seine Wünsche für die 
Zukunft vortragen. An ers-
ter Stelle stand die Errich-
tung einer Ballwand, damit 
ein paar Schläge – auch mal 
ohne Partner – gemacht wer-
den können, wenn alle Plätze 
belegt sind.

Für Fragen steht das Jugend-
wartteam des TCR unter den 
bekannten Telefonnummern 
zur Verfügung. Weitere Infos 
gibt es auch unter:

www.tc-rinkerode.de

Luke Vette
ist Sprecher
Jugendversammlung



Dreingau Zeitung Samstag, 2. Juli 201126. Woche • Seite 6



Dreingau Zeitung Samstag, 2. Juli 201126. Woche • Seite 7

Sendenhorst • Die kfd lädt 
am Mittwoch, 20. Juli, alle In-
teressierten zum Besuch des 
Besucherbergwerks Rams-
beck bei Bestwig ein. Auch 
Männer sind willkommen. 
Abfahrt ist um 13 Uhr am 
Lambertiplatz. Mit Helm und 
Schutzkleidung geht es ab in 
die Tiefe. Zum Abschluss des 
Ausflugs ist ein gemeinsames 
Abendessen in der Nähe des 
Möhnesees geplant.  Die Kos-
ten für Busfahrt und Eintritt 
betragen 20 Euro (25 Euro 
für Nichtmitglieder). Anmel-
dung und Auskunft bei Gisela 
Nordhoff, Tel. (02526) 2309.

Außerdem lädt die kfd dazu 
ein, am Freitag, 8. Juli, ge-
meinsam den Sonnenaufgang 
zu genießen. Treffpunkt ist 
um 4.45 Uhr mit dem Fahrrad 
am Hallenbad. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, 
die Tour findet nur bei schö-
nem Wetter statt. Rucksack-
frühstück sollte mitgenom-
men werden. Auskunft erteilt 
Mechthild Lammerding, Tel. 
(02526) 951675.

Problemlosen
Übergang schaffen

Albersloh/Sendenhorst• Was 
wird aus der Teigelkamp-
Hauptschule? Die BfA ging 
dem Problemfeld am Mon-
tagabend bei ihrer Sitzung in 
der Albersloher Verwaltungs-
nebenstelle auf den Grund.

„Fest steht“, so heißt es in 
einer Pressemitteilung, „dass 
die Teigelkampschule in ihrer 
jetzigen Form leider keine Zu-
kunft mehr hat.“ Stattdessen 
soll bereits im kommenden 
Jahr eine Montessori-Schule 
eingerichtet werden (DZ be-
richtete). „Grundsätzlich ist 
diese Idee zu begrüßen“, so 
der BfA-Fraktionsvorsitzen-
de Hans-Ulrich Menke. Denn 
durch ihre besondere Päda-
gogik und die demokratische 
Beteiligung der Eltern sei die 

Montessori-Schule in der 
Lage, alle Kinder – egal wel-
che Voraussetzungen sie mit-
bringen – gleichwertig zu för-
dern und zu fordern. Menke 
gibt allerdings zu bedenken, 
„dass eine Montessori-Schu-
le nicht von heute auf mor-
gen aus dem Boden gestampft 
werden kann“. Denn ohne ei-
nen Elternverein, der die Trä-
gerschaft übernimmt, und die 
ausgebildeten Pädagogen sei 
diese Schule undenkbar.

Positiv sei, dass es in Sen-
denhorst bereits den Mon-
tessori-Kindergarten und an 
der KvG-Grundschule eine 
Klasse gebe, die über alle vier 
Schuljahre Montessori-orien-
tiert unterrichtet werde. Für 
das kommende Schuljahr sei-
en 38 Kinder dafür angemel-
det worden, so die BfA.

Nun fordert die Gruppe 
von der Verwaltung, dass an 
der KvG-Grundschule künf-
tig zwei Montessori-Klassen 
unterrichtet werden, um den 
problemlosen Übergang zu 
gewährleisten. „Nur so wird 
eine weiterführende Montes-
sori-Schule in Sendenhorst 
auf Dauer genügend Schü-
ler bekommen und Bestand 
haben können“, meint BfA-
Schulausschuss-Mitglied 
Sigrid Menke. Und Hans-
Ulrich Menke ergänzt: „Die 
Verwaltung muss zeigen, wie 
ernst sie es wirklich mit der 
Montessori-Schule meint.“

BfA will zwei Montessori-Grundschulklassen

Termine der
kfd St. Martin

Albersloh • Das Wiegestüb-
chen Albersloh lädt ein zum 
Thema „Entwicklung im ers-
ten Lebensjahr aus osteopa-
thischer Sicht“. Heilpraktike-
rin und Osteopathin Barbara 
Hellenkemper referiert dazu 
am Mittwoch, 13. Juli, um 
20 Uhr im Wiegestübchen an 
der Bergstraße. Die Teilnah-
me kostet 3 Euro. Auskunft 
und Anmeldung bei Stepha-
nie Gorschlüter, Tel. (02535) 
959240, oder Ute Bölling, Tel. 
(02535) 959340.

Entwicklung
von Kindern

Sendenhorst • Unter dem 
Titel „Wir zaubern uns ein 
Sommerlager“ geht es für die 
Pfadfinder aus Sendenhorst 
dieses Jahr in die Nähe von 
Kassel. Vom 25. Juli bis 4. 
August werden im Schatten 
der Jugendburg Ludwigstein 
bei Witzenhausen die Zel-
te aufgeschlagen. Zehn Tage 
lang gibt es Geländespiele, 
Workshops und Lagerfeuer. 
Unterstützung erhalten die 
Kinder von Zauberer „Magic 
Marius“. Für die Verpflegung 
sorgt ein lagererprobtes Kü-
chenteam. Alle interessier-
ten Kinder und Jugendlichen 
können mitfahren. Die Teil-
nahme kostet 180 Euro, für 
Infos sind die Pfadfinder je-
den Samstag ab 14.30 Uhr auf 
dem Geisterholz-Gelände am 
Garrath zu finden. Auskunft 
erteilt auch Melanie Haver-
kamp, Tel. (02526) 755.

Sommerlager
der Pfadfinder

Die alljährliche Waldwoche stand nun wieder in der Albersloher Kita Biber-
burg auf dem Programm. Während dieser Woche 

waren die Kinder täglich in der Hohen Ward und erforschten Flora und Fauna. An einem Tag begleitete Biologielehrerin 
Claudia Frank die kleinen Forscher, an einem anderen nahm Jägerin Petra Lömke die Steppkes unter ihre Fittiche. Vom 
riesengroßen Baum bis zum minikleinen Insekt – die Kinder sollten wieder viel über den Lebensraum Wald erfahren. Um 
Organisationsschwierigkeiten beim Transport der Kinder zum Wald zu vermeiden, hatten sich die Albersloher Verkehrs-
betriebe Bils kurzerhand bereit erklärt, die Fahrten gegen einen kleinen Obulus zu übernehmen. „Das war eine wirklich 
gute Möglichkeit, die Belastung der Eltern in Grenzen zu halten und unsere tolle Waldwoche aufrecht zu erhalten“, freute 
sich Kita-Leiterin Ulla Brinkschulte über die spontane Unterstützung.  Text/Foto: Husmann

In Sendenhorst wird die Grün-
dung einer Montessori-Schule in 
privater Trägerschaft diskutiert. In 
diesem Zusammenhang lädt die 
Stadtverwaltung am Donners-
tag, 7. Juli, um 18 Uhr zu einem 
Info-Abend ins Haus Siekmann 
ein. Interessierte Bürger erhalten 
Auskunft zur formalen Gründung 
und über die inhaltliche Arbeit 
einer Montessori-Schule. Als Re-
ferentinnen konnten Eva Grindel 
und Mareike Sandhaus von der 
Montessori-Schule Münster ge-
wonnen werden.

Termin

Geselliges
Tanzen

Sendenhorst • Der Senioren-
beirat der Stadt Sendenhorst 
lädt am Sonntag, 3. Juli, er-
neut Singles und Paare zum 
geselligen Tanzen ins Restau-
rant Esszimmer ein. Unter 
Anleitung von Annette Staff-
lage ist ein Tanzen in lockerer 
Form nach Rhythmen aus Ge-
sellschafts- und Partytänzen 
geplant. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Beginn 
ist um 15 Uhr. In den Kosten 
von 4,50 Euro sind auch Kaf-
fee und Kuchen enthalten.

Gemeinsam präsentieren der Heimatver-
ein Albersloh und die kfd St. 

Ludgerus ein besonderes Bonbon. Am Freitag, 22. Juli, ver-
wandelt sich die Wersehalle um 20 Uhr in einen Theater-
saal. Denn das „Placebo Theater“ aus Münster zeigt großes 
Improvisationstalent: Auf der Bühne passiert, was der Zu-
schauer sich wünscht. Spontan setzt das preisgekrönte En-
semble die Ideen des Publikums um. Karten kosten 9 Euro 
und sind im Lädchen, bei Meier und Hesselmann erhältlich. 
Beate Hövelmann (l.) und Brigitte Denker laden alle Inter-
essierten zu diesem spannenden Erlebnis ein.  Text/Foto: hus

Sendenhorst • Seit einem 
Jahr befindet sich die Aus-
gabestelle der „Tafel“ in 
Sendenhorst nun schon am 
Mergelberg 3. Die Zahl der 
Menschen, die diese Einrich-
tung in Anspruch nimmt, 
wächst ständig.

„Mittlerweile ist der Diens-
tagnachmittag an diesem Ort 
nicht nur Einkaufs-, son-
dern in gewisser Weise auch 
Kommunikationstreffpunkt 
geworden“, weiß Manfred 
Weng, der das Projekt von 
Beginn an unterstützt.

In einem Brief hat eine „Ta-
fel“-Kundin dem Team nun 
ihren Dank ausgesprochen: 
„Ich weiß noch, wie schwer 
mir der erste Schritt gefal-
len ist. Die Mitarbeiter ha-
ben mir jedoch liebenswert 
und freundlich alles gezeigt 
und erklärt. Ich möchte mich 
beim Team der ‚Tafel‘ bedan-
ken für dessen ehrenamtliche 
Tätigkeit und die vielen, vie-
len Stunden, die es für uns 
im Einsatz ist.“

„Für alle Helfer ist dieser 
Text Anerkennung und Mo-

tivation ihres ehrenamtli-
chen Einsatzes“, weiß Man-
fred Weng. Aber auch kurze 
Gespräche mit den Kunden 
sorgten immer wieder für 
ein positives Miteinander. 
So seien auch die Bewohner 
des Gebäudes Am Mergel-
berg 3 – überwiegend junge 
Männer aus afrikanischen 
und asiatischen Ländern – in 
das Geschehen der „Tafel“ 

integriert, sowohl was den 
Einkauf als auch oft eine tat-
kräftige Unterstützung beim 
Ausladen des Kühlwagens 
aus Ennigerloh betreffe.

„Wichtig aber bleibt nach 
wie vor, dass die ‚Tafel‘ drin-
gend auf Spenden angewie-
sen ist, um auch weiterhin 
bedürftigen Bürgern unserer 
Stadt helfen zu können“, er-
klärt Manfred Weng.

Das Team der „Sendenhorster Tafel“ ist stets auf Spenden 
und Unterstützung angewiesen. Foto: pr

„Tafel“ als Treffpunkt
Team aus Ehrenamtlichen erhält von den Kunden viel Zuspruch

Albersloh • Der Vorstand 
der Männersodalität lädt am 
Freitag, 8. Juli, zur nächsten 
Radtour über eine Strecke 
von etwa 20 Kilometern ein. 
Diesmal sind auch die Frauen 
willkommen. Start ist um 19 
Uhr am Dorfplatz.•gez

Männer und
Frauen radeln

Sendenhorst • Der Rat der 
Stadt Sendenhorst hat im Juni 
die Erhöhung der Hebesätze 
der Grundsteuer B und der 
Gewerbesteuer rückwirkend 
zum 1. Januar beschlossen. 
Die Satzung über die Festset-
zung der Steuersätze kann im 
Internet (www.sendenhorst.
de) eingesehen werden. Die 
Stadt weist darauf hin, dass 
die Steuerbescheide mit den 
erhöhten Hebesätzen vom 8. 
bis 10. Juli zugestellt werden. 
Die Abgabepflichtigen wer-
den gebeten, die Angaben zu 
überprüfen. Bei Fragen kann 
man sich an die Stadtverwal-
tung wenden.

Stadt stellt
Bescheide zu

In die Umwelt investieren
Sendenhorst • Die Grün-
dungsmodalitäten der 
Genossenschaft „Bürger-
Energie Sendenhorst & Al-
bersloh“ (BESA) sind ab-
geschlossen. Somit kann 
die Geschäftstätigkeit nun 
mit der Mitgliederakquise 
beginnen. Das berichtete 
der Vorsitzende Bernhard 
Borgmann in Begleitung 
seiner Vertreter Ludger 
Pumpe und Matthias Sie-
mann am Donnerstag.

Das Prüfverfahren zu Ge-
schäftsmodell und Wirtschaft-
lichkeit sei abgeschlossen, 
das Gutachten als Vorausset-
zung der juristischen Eintra-
gung erstellt und die Zulas-
sung zum Prüfungsverband 
erteilt, gab Borgmann zu ver-
stehen. Und durch die An-
meldung der Genossenschaft 
beim Amtsgericht Münster 
kann die Geschäftstätigkeit 
aufgenommen werden. 

Die Bürger aus Sendenhorst 
und Albersloh haben somit 
ab sofort die Möglichkeit, als 
neue Mitglieder der Genos-
senschaft in klimaschonen-
de und umweltfreundliche 
Energieerzeugung zu inves-
tieren. Mit einer Einlage von 
300 Euro pro Anteil (höchs-
tens zehn Anteile pro Person) 

erhält jedes Mitglied eine 
Stimme. Und das Interesse ist 
größer als gedacht, stellte der 
Vorsitzende fest. 

Viele Bürger seien bereit, 
in regenerative Energie zu 
investieren, die durch die 
Errichtung von Photovoltaik-
Anlagen erzeugt werden soll. 
Sechs städtische Gebäude in 
Sendenhorst – etwa der Bau-
betriebshof, das Hallenbad 
oder auch die Westtorhalle 
– könnten mit diesen ausge-
rüstet werden. „Der Baube-

triebshof hat dabei die besten 
Voraussetzungen“, erklärte 
Ludger Pumpe. Optimal sei 
die große, fensterlose Dach-
fläche, die für die Befesti-
gung der Anlage nicht viel 
verändert werden müsse. 
Außerdem sei auch die Ein-
speisung des Stroms ins Netz 
der RWE vom Baubetriebshof 
aus wegen der örtlichen Nähe 
am einfachsten, fügte Ludger 
Pumpe hinzu. 

Für interessierte Bürger, 
die sich nun aktiv für den 

Klimaschutz in Form einer 
Mitgliedschaft einsetzen 
möchten, werden ab dem 5. 
August jeden ersten Freitag 
im Monat in Albersloh und 
jeden dritten Freitag in Sen-
denhorst bedarfsorientierte 
Sprechtage eingerichtet. Für 
September ist auch eine all-
gemeine Bürger-Informati-
onsveranstaltung in Senden-
horst vorgesehen. Auskunft 
erteilt Bernhard Borgmann, 
Tel. (02526) 950913, E-Mail: 
Info@Buerger-Energie.de.•as

Neue Bürger-Energie-Genossenschaft wartet auf die ersten Mitglieder

Ludger Pumpe, Bernhard Borgmann und Matthias Siemann (v.l.) wollen für die Bürger-En-
ergie-Genossenschaft nun Mitgliederakquise betreiben.      Foto: Schmitz-Westphal

Im Winter nur
noch eine Kirche ?

Vorhelm/Sendenhorst • „Wä-
ren wir Privatpersonen, sollte 
man uns zur Schuldnerbera-
tung schicken.“ Dies war die 
bittere Erkenntnis, die Pfarrer 
Manfred Böning am Dienstag 
in der Nicolaikirche in Vor-
helm zog. „Ohne Handlungs-
initiative geraten wir 2013 in 
die Haushaltssicherung.“

Fast 30 Gemeindemitglieder 
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Sendenhorst/Vor-
helm waren der Einladung 
ins Vorhelmer Gemeindehaus 
gefolgt, um Kenntnisse über 
die Finanzlage zu bekommen 
sowie nach Einsparmaßnah-
men zu suchen.

In einem ausführlichen 
Vortrag erläuterte Manfred 
Böning, dass es gerade für 
kleine Gemeinden durch eine 
Änderung der Richtlinien der 
Kreissynode finanziell eng 
werde, da Zuwendungen nun 
allein nach der Anzahl der 
Gemeindeglieder bestimmt 
würden. Während man früher 
in einer sogenannten Solidar-
gemeinschaft lebte, nach der 
größere Kirchengemeinden 
die kleinen mitfinanzierten, 
ist nun jede Kirchengemein-
de völlig autark. „Wir müs-
sen uns um sämtliche Finan-
zierungen selbst kümmern. 

Zuschüsse vom Kirchenkreis 
sind in Zukunft nicht mehr 
zu erwarten“, erklärte Pfarrer 
Böning den Anwesenden. 

Erschwerend komme hinzu, 
dass Prognosen für Vorhelm 
und Sendenhorst in Sachen 
Gemeindemitglieder aussag-
ten, dass diese weiter zurück-
gingen. Denn die beiden Orte 
hätten für junge Familien an 
Attraktivität verloren. Im Ge-
genzug stiegen die Energie-
kosten in den kommenden 
Jahren beträchtlich an. So 
lägen jetzt die Heizkosten bei 
jährlich 6000 Euro pro Ge-
meindehaus.

Fazit: Die Ausgaben würden 
in den kommenden Jahren 
die Einnahmen übersteigen. 
Gemeinsam mit dem Pres-
byterium habe man daher 
nach möglichen Einsparmög-
lichkeiten im Energiebereich 
gesucht: Denkbar wäre, die 
Nicolaikirche nur noch als 
Sommerkirche zu nutzen. 
Dies würde zwar gut 5000 
Euro einsparen, andererseits 
wäre die Vorhelmer Kirche 
gerade im Winter geschlos-
sen, wenn die Gottesdienst-
zahlen am höchsten seien.

Eine Alternative wären laut 
Böning Gottesdienste im 14-
täglichen Rhythmus.•dz

Evangelische Gemeinde muss sparen
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Hermann Höflich
� Bauelemente � Vordächer � Reparaturen

Studio

Zertifizierte Fenster und Türen
Für Sie bis zur höchsten Sicherheitsstufe

NEU!NEU! NEU!NEU!

Hammer Straße 152 · Münster
Tel.: 02 51 / 3 22 68 08 o. 0 172 / 8 86 40 17

E-Mail: b-s-h@t-online.de
Internet: biffar-studio-hoeflich.de

� Fenster � Türen  � Vordächer

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst
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Installation

Jungfermann

Elektro
Brink 11 · 48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 02387/8148 • Fax 02387/919884

Kundendienst ist unsere Stärke!

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



Michael
Edelkötter

Osttor 49e
48324 Sendenhorst
Tel.: 0 25 26/1486
Mobil: 0162/9 82 0180

• Umbauarbeiten
• Pflasterarbeiten
• Gartenarbeiten

• Renovierungen
• Malerarbeiten
• Fliesenarbeiten

Drensteinfurt - Tel.: 02508 / 8646
www.malerbetrieb-feldhoff.de

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

Rinkerode

M e i s t e r b e t r i e b
Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Der Motor bringt
den Komfort!

e-mail: w.dieninghoff@online.de

Königsberger Straße 8
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08/ 16 88
Mobil: 01 71/ 4 53 65 33

wd

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

Fax -9 93234

MEISTERBETRIEB

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
www.hausgeraete-huesmann.de
Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!

Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel
48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstraße 18

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

GLAS und SPIEGEL

Malermeister GmbH

Handwerker und Dienstleister 

in der Umgebung

Ihr  Fachmann vor Ort bietet Ihnen Kompetenz,  Service, Qualität und fachlich gute Beratung.

anzeigen@dreingau-zeitung.de

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Ihr Experte für
Garten & Landschaftsbau

MEISTERBETRIEB Gartengestaltung
Pflasterarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen

Sandfort 8
48324 Sendenhorst

Friedhofsarbeiten
Erdarbeiten

Zaunanlagen

Telefon 0 25 26/93 90 24
www.galabau-pohlkamp.de

U. Kahlau/V. Stenzel GbR

48317 Drensteinfurt • Westwall 19 • Tel. 0 25 08 / 99 49 00 • Fax 99 49 01

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

DECKE - WAND - BODEN - SERVICE

Renovieren leicht gemacht
mit Neuheiten zu Vorteilspreisen!

* Tapeten * Teppichboden * Designerbeläge *
* Parkett * Kork * Laminat * Linoleum *

* Altbodensanierung * Treppenrenovierung *
* Reinigungsmaschinenverleih * Pflegemittel *

Badsanierungen sind bei der Firma 
„RvdH“ ein großes Thema. In der 
neuen, 100 Quadratmeter großen 
Ausstellung können sich die Kun-
den einen Überblick darüber ver-
schaffen, was derzeit besonders im 
Trend liegt. Speziell große Regen-
Duschköpfe, wie Geschäftsführer 
Andreas von der Halben sie hier 
präsentiert (Bild links) sind derzeit 
besonders gefragt.        Fotos: Evering
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Handwerker und Dienst-

leister in der Umgebung
wir stellen vor:

Dachdeckermeister

� Dächer � Dachrinnen
� Fassaden � Wohndachfenster
� Abdichtungen � Dachbegrünungen
� Isolierungen � Gerüstbau
� Kaminverkleidung � Solaranlagen
� Kranarbeiten � Zimmereiarbeiten
� Balkonsanierung

Michael Wermter

An der Windmühle 13 D·   48308 Senden-Ottmarsbocholt
Tel.: 0 25 98 / 98 61 51 o. 0 25 01 / 5 80 64 ·   Fax: 0 25 98 / 98 61 53

Heizung und Sanitär GmbH

� Klempnerei � Pumpen
� Filter � Solar

Rolf von der Halben
Ascheberg/Herbern · Tel.: 02599/640

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Franz Graute
Insektenschutzsysteme

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601 / Fax: 02508-984602

Internet: muecken-franz.de
eMail: info@muecken-franz.de

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

NEU: Plissee - Innenbeschattung

MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

Heizung und Sanitär GmbH

� Klempnerei � Pumpen
� Filter � Solar

Rolf von der Halben
Ascheberg/Herbern · Tel.: 02599/640

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 

|

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

www.teppich-suntrup.de  0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

BODEN & WAND!
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SENIORENHILFE!
GANZ ENTSPANNT EIN NEUES ZUHAUSE

Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Südstraße 34 · 59387 Ascheberg-Herbern
Telefon: 0 25 99 - 13 74

Wir sind für Sie da: Nach Terminvereinbarung und
Do. 16.00 - 18.30 Uhr · Fr. 16.00 - 18.30 Uhr

Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

Mode für Decke, Wand und Boden.

Gausepohl Ihr Maler

 heute   Firma:            

Heizung und Sanitär GmbH

� Klempnerei � Pumpen� Filter � SolarRolf von der Halben
Ascheberg/Herbern · Tel.: 02599/640

Die persönliche Beratung der 
Kunden spielt bei Andreas von der 
Halben beinahe die wichtigste Rol-
le. Um diese noch besser leisten 
zu können, hat das Unternehmen 
2010 groß umgebaut. In einer gut 
100 Quadratmeter großen Aus-
stellung kann sich nun jeder Inte-
ressierte einen Überblick darüber 
verschaffen, was in punkto Bade-
zimmer-Design derzeit besonders 
hoch im Kurs steht.

Barrierefreie Duschen, Eckbade-
wannen, elegant-moderne Wasch-
tische in quadratischem Format 
oder Regen-Duschköpfe in einer 
Größe, dass auch drei Menschen 
problemlos unter ihnen Platz fin-
den würden: Dies alles können 
Andreas von der Halben und sein 
Team den Kunden bieten. Die 
Ansprüche haben sich geändert, 
weiß Andreas von der Halben: 
„Heute ist die Wohlfühl-Atmosphä-
re wichtig. Ein Bad muss immer 
auch eine Wellness-Oase sein.“

„Die Nachfrage nach Badsanie-
rungen ist in den vergangenen 
Jahren stetig gestiegen und macht 
derzeit den Schwerpunkt unserer 
Arbeit aus“, erzählt der 45-Jähri-
ge weiter. Die komplette Planung 
passiert am Computer – in 3D ver-

steht sich. „Dann können sich die 
Kunden am besten vorstellen, wie 
es am Ende aussehen wird.“

Für Andreas von der Halben war 
schon als Kind klar, dass er einmal 
in die Fußstapfen von Vater und 
Großvater treten und den Famili-
enbetrieb übernehmen wird. Die 
Heizungs- und Sanitärfirma wurde 

vor 63 Jahren von Wilhelm von der 
Halben gegründet, damals noch 
mitten im Ortskern von Herbern. 
Mit drei Mitarbeitern hat alles an-
gefangen. 1981 übernahm dann 
Rolf von der Halben den Betrieb 
und etablierte den noch heute ge-
läufigen Namen „RvdH“. Sohn An-
dreas stieg 1992 mit ein und führt 

den Betrieb heute fort – doch Vater 
Rolf hilft immer noch tatkräftig mit, 
trotz seiner 67 Jahre. Mutter Ingrid 
hat ein Auge auf die Buchhaltung, 
und mit den beiden Söhnen Julian 
und Jannis steht auch schon der 
Nachwuchs in den Startlöchern.

Neun Mitarbeiter werden an der 
Ondruper Straße am Ortseingang 
von Herbern beschäftigt. Im Au-
gust kommt nach vielen Jahren 
endlich auch wieder ein Lehrling 
hinzu. „Ich bilde gerne aus, leider 
habe ich in den vergangenen Jah-
ren nie die passenden Kandidaten 
gefunden“, bedauert Andreas von 
der Halben. Nun hat‘s geklappt.

Der Betrieb bedient zum größten 
Teil Privatkunden von Drensteinfurt 
über Ascheberg bis Münster – und 
dass nicht nur mit neuen Bädern. 
Auch in Sachen Energie ist „RvdH“ 
weit vorne. Heizungen, die Sonne 
oder Erdwärme zur Energiege-
winnung nutzen, sind stark nach-
gefragt. „Die Menschen sind für 
diese Techniken viel sensibler ge-
worden“, so der Firmenchef.•ne
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Kontakt: RvdH Heizung und Sa-
nitär, Ondruper Straße 4, 59387 
Herbern, Tel. (02599) 640, Fax: 
(02599) 1513.

„RvdH“ ist ein echter Familienbetrieb. Andreas von der Halben (l.) 
ist seit 1992 mit im Boot. Vater Rolf (r.), der die Firma ab 1981 führ-
te, ist heute immer noch aktiv. Und auch Mutter Ingrid (2.v.r.) unter-
stützt das Team in der Buchhaltung.                                         Foto: pr

Ein waschechter Familienbetrieb

MALERMEISTER GERD JÄGER

An der Vogelrute 37 | 59387 Herbern

Tel. 0 25 99/8 27 | Fax 0 25 99/74 07 55
Mobil 01 71/2 68 63 21
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• In der Nacht zu Dienstag drangen Unbekannte in einen Par-
tyraum an der Marienstraße in Drensteinfurt ein und stahlen 
Unterhaltungselektronik. Die Täter betraten zunächst einen 
unverschlossenen Geräteschuppen und brachen dann die Zu-
gangstür zu dem angrenzenden Partyraum auf. Daraus stah-
len sie eine Musikanlage und einen Beamer im Wert von 1300 
Euro.      Hinweise an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Drensteinfurt

Online ist das Natur-Kinder-Haus in Drensteinfurt ab heute. Unter www.naturkinderhaus.de stellt sich die Kita 
am Lessingweg vor. Auf der Internetseite kann man sich durch praxisnahe Beschreibungen und viele 

Fotos ein Bild von der Elterninitiative machen und sich vielfältige Informationen einholen.  Foto: pr

Drensteinfurt • Die Sänger 
des MGV treffen sich am heu-
tigen Samstag um 13.15 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Regi-
na. Anlass ist die kirchliche 
Trauung von Sangesbruder 
Christian Wimber. Wiederse-
hen werden die Sänger dort 
ebenfalls ihr ehemaliges Mit-
glied Pastor Dieter Trockel, 
der die Messe leiten wird. Im 
Anschluss bittet das Braut-
paar die Sänger ins Vereins-
lokal Gasthof Zur Werse.

Aus dem Polizeibericht

MGV singt
zur Trauung

Drensteinfurt • Einen inte-
ressanten Termin bietet das 
Café Malta an. Am Mittwoch, 
6. Juli, gibt es für alle Inter-
essierten die Möglichkeit, die 
Senioren-Tagesklinik des St. 
Rochus-Hospitals in Ahlen 
zu besuchen. Der leitende 
Arzt Dr. Karl Heinz Brinker 
wird die Klinik vorstellen, 
die 32 Behandlungsplätze für 
Erwachsene mit unterschied-
lichen psychischen Erkran-
kungen bereithält. Dabei sind 
zwölf Behandlungsplätze 
speziell für ältere Menschen 
vorbehalten. Abfahrt ist um 
14 Uhr am Malteserstift St. 
Marien. Anmeldung unter 
Tel. (02508) 99070.

Besuch einer
Tagesklinik

Drensteinfurt • Die KAB St. 
Josef weist auf eine Senioren-
veranstaltung am Mittwoch, 
6. Juli, im Gemeindezentrum 
Heilig-Geist in Münster hin. 
Dort wird zum Thema „Si-
cherheit im Straßenverkehr“ 
referiert. Auskunft und An-
meldung bei Willy Abeln, 
Tel. (02508) 621. Die nächste 
Vorstandssitzung der KAB 
findet übrigens am Donners-
tag, 14. Juli, um 19.30 Uhr im 
Alten Pfarrhaus statt.

KAB: Vortrag
und Sitzung

Mudder steckt im Modder
Mersch • Dass ein Leben 
auf dem Land keineswegs 
langweilig, öde oder trist 
ist, dies bewies am Diens-
tag der Bauer und Autor 
Matthias Stührwoldt.

Ganz im Gegenteil: Wäh-
rend seiner etwa zweistün-
digen Lesung auf dem Hof 
Angenendt in Mersch, zeigte 
der Landwirt, dass das Land-
leben Unmengen an witzigem 
und spannendem Erzählstoff 
bietet. Mit viel Humor und 
Selbstbewusstsein unterhielt 
Stührwoldt die Besucher 
glänzend, langweilig wurde 
es keine Sekunde lang. 

Zahlreiche Anekdoten ließ 
der Landwirt, der seine Tex-
te frei vortrug, dabei in sei-
ne Erzählungen einfließen. 
Tatsächlich haben sie einen 
überraschend hohen Wahr-
heitsgehalt. „Etwa 75 Prozent 
sind wahr, 25 Prozent erfun-
den“, offenbarte Stührwoldt. 
Er hat bereits vier Bücher, 

einen Gedichtband und zwei 
Hörbücher veröffentlicht.

Der fünffache Familienvater 
(„ja, wir haben einen Fernse-
her!“) nannte das Schreiben 
seine große Leidenschaft und 
sieht darin einen Ausgleich 
zu seiner eher praktischen 

Arbeit und dem bisweilen 
anstrengenden Familienle-
ben. In seinen Kurzgeschich-
ten hat der 43-Jährige häufig 
lustige Erinnerungen aus 
dem Alltag auf dem Bauern-
hof verarbeitet, dazu zählen 
Kindheitserinnerungen so-

wie recht neue Erfahrungen. 
Eine davon ist „Mudder im 

Modder“: Nüchtern berich-
tete der Autor von seiner 
Mutter, die mit ihren Stiefeln 
stundenlang im Schlamm 
auf der Weide feststeckte, bis 
endlich ihr Sohn kam, um sie 
mit dem Trecker herauszu-
ziehen. Durch seine trockene 
Vortragsweise erntete Stühr-
woldt, der als Alleinunter-
halter eine gute Figur mach-
te, viel Gelächter. Auch mit 
plattdeutschen Texten konn-
te der Schleswig-Holsteiner 
die Menge begeistern.

Die Veranstaltung, die im 
Rahmen des Drensteinfurter 
Kultursommers angeboten 
wurde, lockte etwa 70 Per-
sonen auf den idyllischen 
Biohof der Angenendts, der 
den idealen Schauplatz dar-
stellte. Anlässlich der Le-
sung konnten Besucher auch 
signierte Bücher des Autors 
erwerben.•jud

Keine gewöhnliche Lesung: Autor Matthias Stührwoldt trug 
seine Anekdoten frei vor. Foto: Wiesrecker

70 Interessierte wollten Landwirt und Autor Matthias Stührwoldt sehen

Die Maitour der kfd-
Gruppe „Pedalis“ 

war dem schlechten Wetter 
zum Opfer gefallen. Am ver-
gangenen Dienstag konnte 
aber wieder wie gewohnt bei 
strahlendem Sonnenschein 
und hochsommerlichen Tem-
peraturen geradelt werden. 
25 Frauen starteten diesmal 
zu der 32 Kilometer langen 
Stecke. Das Thema: „Der 
Strukturwandel im näheren 
Umfeld von Drensteinfurt“. 
Der Weg führte entlang des 
Regenrückhaltebeckens 
in Walstedde in Richtung 
Hamm-Heessen, durch die 
Zechensiedlung bis zur Pa-
noramahalde (Bild). Zurück 
ging es über Bockum-Hövel 
und Mersch.  Foto: pr

Gewünschter Erscheinungstag:

Mittwoch,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Dienstag, 11.00 Uhr)

Samstag,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Donnerstag, 16.00 Uhr)

Private Kleinanzeigen:
Bis 6 Zeilen = e 6.50
Bei unverändertem zweimaligen Erscheinen an zwei aufein-
anderfolgenden Erscheinungstagen (Mi. + Sa., oder Sa. + Mi.)

= e 11.-
Chiffregebühr: = e 5.-
Bei Chiffre-Zusatz entsprechende Kästchen mehr

Gewerbliche Anzeigen werden nach dem jeweils gültigen Anzeigentarif
abgerechnet.

ZAHLUNGSWEISE (Bitte ankreuzen)

□ bar, bei Anzeigenabgabe     □ Abbuchung

Kleinanzeigen-BÖRSE
Bestellschein

Füllen Sie diesen Bestellschein gut leserlich aus. Je Buchstabe, zeichen und Wortabstand ein Kästchen.

Diese Anzeige erscheint in der nächst erreichbaren Ausgabe, wenn kein Datum vorgegeben.

Name: __________________________________

Vorname: _______________________________ 

Telefon: ________________________________

Straße:__________________________________

PLZ: _____________ Ort: __________________

Bez. d. Instituts: __________________________

BLZ: ____________________________________

Datum/Unterschrift: ______________________

Konto-Nr.: _______________________________

Am besten gleich einsenden, faxen oder abgeben.

GmbH
Markt 1 • 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08 / 99 03-0
Telefax 0 25 08 / 99 03-40

D r e i n g a u - Z e i t u n g

„Chefs“ für
Spielstadt

Drensteinfurt • Für die Spiel-
stadt „Minilon“, die vom 1. 
bis 5. August in der KvG-
Schule aufgebaut wird, wer-
den noch „Chefs“ mit spe-
ziellen Fertigkeiten für zwei 
Arbeitsbereiche gesucht: für 
die Zweiradwerkstatt und 
den Bauhof. Geeignet sind äl-
tere Jugendliche und Erwach-
sene, gerne auch Väter oder 
Mütter. Auskunft: Rüdiger Pi-
eck, Tel. (02508) 993797.

Vor 30 Jahren hat Herbert Knapmöl-
ler (M.) seine Arbeit als 

Leiter der Sparkassenfiliale in Walstedde begonnen. „Über 
die Jahre konnten meine Mitarbeiter und ich hier ein sehr 
gutes Verhältnis zu den Walstedder Bürgern aufbauen. Da-
her möchte ich mich auch bei all den treuen Kunden bedan-
ken“, zieht Knapmöller eine positive Bilanz. Glückwünsche 
zum Jubiläum gab es von Vorstandsmitglied Wolfram Ger-
ling (l.) und Geschäftsbereichsleiter Dr. Timm Hüttemann 
(r.). Auch im privaten Leben ist Herbert Knapmöller mit sei-
ner Region und Walstedde verbunden: Er ist als Mitglied 
im Vorstand von Fortuna Walstedde aktiv und erkundet die 
Umgebung gern per Rad.  Foto: pr

Drensteinfurt • Die Evan-
gelische Kirchengemeinde 
präsentiert sich ab sofort mit 
einer neuen Homepage im In-
ternet. Nach mehrmonatiger 
Entwicklungsphase wurden 
die neuen Seiten zum Mo-
natsbeginn freigeschaltet. 

Die Gestaltung wurde kom-
plett überarbeitet und an das 
neu entwickelte Signet der 
Kirchengemeinde angepasst. 
Dank der kompetenten und 

kreativen Unterstützung von 
Christian Maaß (Foto), der 
die Betreuung der Homepa-
ge vollständig ehrenamtlich 
leistet, können nun alle In-
formationen rund um das 
Gemeindeleben online abge-
rufen werden.

Auf weiteren Seiten ist so-
gar ein Archiv mit Gemein-
debriefen angelegt, und ver-
schiedene Bildergalerien 
geben einen ersten Einblick 
in die kirchlichen Räume. 
„Ob Taufe oder Trauung, ob 
Konfirmation oder Wieder-
eintritt, für alles gibt es hilf-
reiche Tipps“, schreibt die 
Gemeinde in einer Presse-
mitteilung. Sie ermuntert alle 
zum Stöbern bei einem vir-
tuellen Besuch: „Vielleicht 
möchten Sie wissen, wer im 
Presbyterium ist und für was 
er zuständig ist, oder Sie su-
chen vielleicht einfach nur 
die Kontonummer für eine 
Gemeindespende – alles fin-
den Sie klar struktieriert auf 
unseren neuen Seiten“, heißt 
es darin abschließend.

Virtueller Rundgang
Evangelische Gemeinde mit neuer Homepage
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F a c h a n w ä l t e   f ü r   A r b e i t s r e c h t

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite

Familienanzeigen

Ein seltenes Glück war uns beschieden,
ein Fest vom Himmel, vielen nicht beschert.

Es ist ein Segen, der von Gott gegeben,
das Fest der Diamantenen Hochzeit zu erleben.

Danke
sagen wir unseren Kindern, Enkelkindern, Verwandten, Bekannten und lieben Nachbarn
für die Hilfe, die vielen Glückwünsche und Geschenke, die unsere Diamantene Hochzeit

zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben.

Alfons und Luise Dittrich
Walstedde in Juni 2011

w w w . d r e i n g a u - z e i t u n g . d e

Dreingau Zeitung

Walstedde • Die kfd St. Lam-
bertus gibt Termine bekannt:

• Am Mittwoch, 6. Juli, star-
tet die Radtour um 14 Uhr 
am Kirchplatz. Es werden 25 
Kilometer geradelt. Auf dem 
Rückweg gibt es eine Stär-
kung in Drensteinfurt.

• Am Mittwoch, 13. Juli, fei-
ern die Frauen um 8.30 Uhr 
ihre Gemeinschaftsmesse in 
der Lambertus-Kirche. An-
schließend findet ein Früh-
stück im Pfarrheim statt.

• Die nächste Mitarbeiterin-
nen-Runde ist am Mittwoch, 
24. August, um 15 Uhr.

• Ein Kursus „Schlank und 
Vital“ findet am 29. August 
um 9 Uhr statt. Anmeldung 
unter Tel. (02524) 5934.

Termine der
kfd Walstedde

Drensteinfurt • Ab Juli gibt 
es für Stewwerts Hundehal-
ter die Möglichkeit, mit ih-
ren Fragen die Trainerin der 
Hundeschule Drensteinfurt 
unverbindlich in den Räum-
lichkeiten des Geschäfts 
„Men-Tie“ an der Hammer 
Straße um Rat zu fragen. Je-
den ersten und dritten Mitt-
woch im Monat von 15.30 bis 
17.30 Uhr lädt Marion Albers 
zur freien Sprechstunde ein. 
Bereits fünf sportbegeistere 
Zwei- und Vierbeiner haben 
sich für das bevorstehende 
Frisbee-Seminar am 9. Juli 
angemeldet. Drei Plätze ste-
hen noch zur Verfügung.
 www.hundeschule-

drensteinfurt.de

Hundetrainerin
um Rat fragen

Drensteinfurt • Der monatli-
che Kleinkindergottesdienst 
findet am Dienstag, 5. Juli, 
um 16.30 Uhr statt. Will-
kommen sind alle Kinder bis 
sechs Jahre mit ihren Eltern 
und Großeltern in der Regi-
na-Kirche. Das Thema dieses 
halbstündigen Gottesdienstes 
lautet „Jesus, der gute Hirte“.

Gottesdienst
für Kleinkinder

Walstedde • Die Geschichte 
des Clowns Lambertello wird 
am Freitag, 8. Juli, um 17 Uhr 
in der Kulturscheune aufge-
führt. Alle Eltern, Großeltern, 
Verwandten und Freunde der 
beteiligten Grundschüler sind 
willkommen. Die Chor- und 
Instrumentalmusik wurde 
vom Musikteam der Lamber-
tus-Grundschule – Christia-
ne Henze, Mechthild Wolter, 
Ulla Marhold und Anke Si-
mon – für die Musikgruppen 
getextet, arrangiert und durch 
bekannte Melodien ergänzt. 
Die darstellenden Szenen 
wurden von der Flashdance-
Leiterin Jennifer McNamara 
erstellt. Die Kulisse stammt 
von Ines Schmidt-Peters.

Auftritt der
Grundschüler

Drensteinfurt • Die Evan-
gelische Frauenhilfe trifft 
sich wieder am Mittwoch, 
6. Juli, um 14.30 Uhr an der 
Martinskirche zur Abfahrt 
nach Rinkerode. Dort findet 
ein gemütlicher Nachmittag 
mit Gesang und Erzählungen 
statt. Es wird gegrillt. Alle In-
teressierten sind eingeladen. 
Das nächste Treffen findet erst 
nach der Sommerpause statt. 
Kontakt: Anne Losinzky, Tel. 
(02508) 8859, und Erika Ort-
johann, Tel. (02538) 226.

Frauenhilfe
grillt und singt

Eltern feiern
Sommerfest

Drensteinfurt • In der Kita 
Zwergenburg wird am Frei-
tag, 8. Juli, ab 20 Uhr ein 
Eltern-Sommerfest gefeiert. 
Unabhängig vom Wetter wird 
gegrillt. Anmeldung bei Petra 
Wrede, Tel. (02508) 999950.

Suche Aushilfstätigkeit
für 2-6 Std/Woche als Haushalts-
hilfe, Bügelfee, Gartenhilfe, etc, 

Arbeitszeit gerne vorm. zw.
 8 - 10 Uhr. Ihre Anfragen 

werden vertraulich behandelt.
Zuschriften unter Nr. DR 
Z 309 an diese Zeitung.

Putzhilfe gesucht!
Zuverlässige und gründliche 

Putzhilfe für 2-Personenhaushalt 
im Außenbereich 

zwischen Albersloh und Wolbeck 
für 3 Std./Woche gesucht,

Tel. 02535-8075

Suche erfahrenen 
Nachhilfe-Lehrer 
für Klasse 6 Englisch
Tel. 02508-994280

Nette Familie
sucht zeitlich flexible, ältere 

Dame für die Übermittagsbe-
treuung unserer Töchter 
(4 + 7 J.) etwa 2 - 3 x pro 
Woche in Drensteinfurt

Tel. 0177/7212133

Hundebetreuung!
Sie möchten verreisen, sind be-
rufl. Eingebunden od. möchten 
feiern? Biete liebev. Betreuung 
für Ihren Hund. Gr. Garten und 

Sachkundenachw. vorh. 
Tel. 0173-5111209

Für Praxisräume in Sendenhorst
suchen wir zum 1.8.2011
zuverlässige und gründliche

Reinigungskraft.
Zuschriften unter

Nr. DR Z 308 an diese Zeitung.

Stellen
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1. Bestattermeister
im Kreis Warendorf
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02508/999 761
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Martin Huerkamp
Bestattermeister und 
Thanatologe für den 
Kreis Warendorf

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Drensteinfurt

Eickelpasch & Partner
Rechtsanwälte und Notare · Fachanwälte

Dr. Paul Wessing
Fachanwalt für Arbeits- & Familienrecht

Michael Eickelpasch
Fachanwalt für Arbeits- & Sozialrecht

Münsterstraße 35 - 48565 Steinfurt - Telefon 0 25 52/93 37-0
Telefax 93 37-20 - eMail: info@rechtsanwaelte-eickelpasch.de

Kanzlei Germania Campus
Wolters l Schnieders l Ostermeier

Gabriele Ostermeier
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Arbeitsrecht
Fachanwältin für Familienrecht

Fon 0251/26236-0 www.kanzlei-germaniacampus.de
Fax 0251/26236-10 An der Germania Brauerei 4, 48159Münster

mail: gabriele.ostermeier@t-online.de

Rechtsanwalt und Fachanwalt

für Arbeitsrecht
GUIDO GERDES
Sandufer 2 · 48282 Emsdetten
www.kanzlei-gerdes.de
Fon 02572 /941414
Fax 02572 /941416

P U T Z O · K A M P M A N N · F RÜ H

Rechtsanwälte · Fachanwälte · Notare

Dr. Horst Dierksmeier, Notar a.D.
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Urs Früh, Notar
Fachanwalt für Arbeitsrecht · Fachanwalt für Medizinrecht

Dr. Andrea Bockey
Fachanwältin für Verwaltungsrecht · Fachanwältin für Sozialrecht

Dr. Svenja Rasmussen
Tätigkeitsschwerpunkt Arbeitsrecht

Servatiiplatz 9 · 48143 Münster · Tel. (0251) 41480 -0 · Fax (0251) 51774
recht@putzo.de · www.putzo.de

Putzo · Kampmann · Früh · Servatiiplatz 9 · 48143 Münster

Als ausgewiesene Spezialkanzlei für Arbeitsrecht beraten wir
Unternehmen, Führungskräfte und Arbeitnehmer und vertreten
sie in der Region, aber auch bundesweit vor den Arbeitsge-
richten aller Instanzen.

Dr. Wienhold Schulte Dr. Stephan Karlsfeld
Fachanwalt für Arbeitsrecht Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Notar

Silke Stiewe Sebastian Schulte
Fachanwältin für Arbeitsrecht Rechtsanwalt

Mecklenbecker Straße 229
48163 Münster

Telefon 0251/97219-0
Telefax 0251/97219-99

info@schulteundkarlsfeld.de
www.schulteundkarlsfeld.de

Für unseren Umweltsektor suchen wir einen
erfahrenen

Elektriker
als Kundendienstmonteur.
Kontaktdaten:
Hülsmann Umwelttechnik GmbH
Andrea Hülsmann
Gildestraße 23, 48317 Drensteinfurt,
Telefon (0 2508) 9939 - 0 von 8.00 - 13.00 Uhr

Werner Middeke
Arbeitsbühnenvermietung

Die hohe Qualität unserer Arbeit und eine konsequente Kunden-
orientierung begründen unsere Position als erfolgreiches Unter-
nehmen im Bereich der Arbeitsbühnenvermietung.
Zur Erweiterung unseres Teams in Münster suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

• LKW-Fahrer (m/w)
im Bereich Transport mit Führerscheinklasse CE

• Mechatroniker / Servicetechniker (m/w)
mit Führerscheinklasse C1E

• Aushilfsfahrer (m/w) mit Führerscheinklasse C1E

• Arbeitsbühnen-Disponent (m/w)

Ausführliche Beschreibung zu den Stellenangeboten finden Sie
auf unserer Homepage.
Wir bieten Ihnen ein vielfältiges Aufgabenspektrum in einem in-
novativen und erfolgreichen Unternehmen. Alle Positionen sind
wichtige Bestandteile eines dynamischen Teams in einem mo-
dernen Arbeitsumfeld. Kreativität, Eigeninitiative und Organisati-
onstalent werden von uns geschätzt und gefördert. Eine leis-
tungsgerechte Bezahlung und Perspektiven eines wachsenden
Unternehmens verstehen sich von selbst.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angaben Ihrer
Gehaltsvorstellung und Ihres möglichen Eintritttermins an
Middeke Arbeitsbühnenvermietung
Herr Andre Teupe
Höltenweg 81-83 · 48155 Münster

alles ist erreichbar …
Erwitte - Münster – Holzwickede - Erfurt
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Verschiedenes

KFZ / Auto

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Landschafts-
gärtner-Team

erledigt Pflaster-/ Naturstein-
arbeiten, Hecken-/ Strauch-

schnitt, Baumfällungen, 
Rollrasen usw. Abtransport und 
kurzfristige Termine möglich.  

Tel. 01 76-70 55 98 21
Frührentner

übernimmt sämtliche
Garten- und Pflasterarbeiten. 

(Terrasse, Wege, usw.)
Geräte vorhanden.

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Ahlener Weg 1 · 48317 Drensteinfurt · Phone 0 25 08.30 59 -248
kontakt@psc-drensteinfurt.de · www.psc-drensteinfurt.de

Angebot: 

PC-Führerschein & EDV-Kurse

Speziell für Anfänger: Lernen Sie den

Umgang mit dem PC, Internet, E-Mail 

und Textverarbeitung.



Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Hole kostenlos ab:
Waschmaschinen, Spülmaschinen, 

Gefrierschränke.
Kaufe def. Gefriertruhen.

Tel. 01 57/ 78 79 80 97

Teichprobleme 
????
Telefon 

01 71 / 4 14 71 79

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Professionelle

Videobearbeitung
Von der Aufnahme zum fertigen Film
8 mm Filme und Videos auf DVD
VHS auf DVD
Bildschnitt, Titel, Vertonung etc.
Tel.: 02508/997037

Ab Montag, den 4.7. ist unsere neue
Büroadresse Averdung 4. Wir sind nach wie 
vor für Sie  unter den gleichen Rufnummern: 

02508/1293 oder 9532, Fax: 8570 zu erreichen.

Wir

ziehen 

um! Getränke Hagedorn, Drensteinfurt, Münsterstr. 19

MEISTERBETRIEB

www.hausgeraete-huesmann.de
Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!

Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel

Drensteinfurt · Wagenfeldstraße 18    Drensteinfurt, Wagenfeldstraße 18     Tel.: 0 25 08/9 99 21 54

Kroeger_2008.qxd_33/fr

www.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.de
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Anspruchsvolle Programmierung von

Excel- und Access-Tools
Auch Schulung / Coaching möglich!

Tel. 01 70/ 5 81 44 88
mail@grafexcel.de
www.grafexcel.de

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Immobilienanzeigen

Drensteinfurt Stadtmitte
3 Zi.-Whg. mit Balkon, 

Küche, Bad, 65 m², 
KM 350 € ab Mitte Sept. 

2011 zu vermieten. 

Tel. 0171-4111479

Drensteinfurt
2 Zi., Küche, Diele, Bad, 

Loggia, Keller, 57 m², 2. Etage, 
PKW-Stellplatz, 300 € + NK, 2 

MM Kaution zum 01.10.11 frei. 
Zuschriften unter Nr. DR Z 

309 an diese Zeitung.

In idyllischer Lage 
von Drensteinfurt:
1000 qm großer Garten 
zu verkaufen, Preis VB. 
Tel. 02387-330 od. 

0157-89109868

3-Zimmer-Wohnung
Dachgeschoss, ca. 

62 qm, in der Wagen-
feldstr., Drensteinfurt zu 
vermieten, ab 15.08. frei, 

Warmmiete 420 €
Tel. 0178-3422015

Albersloh
Dachgeschoss, 2 ZKB, 

ca. 60 qm, teilmöbliert, 
410 € Warmmiete.

Tel: 02535-8245

Drensteinfurt
4 Zimmer, Küche, Bad, ca. 

100 m², PKW-Stellpl., Gara-
ge ab sofort zu vermieten. 

Tel. 02508-396 
od. 0160-3357836

Albersloh
Wohnung zu vermieten, 2 Zimmer, 

44 m², 1 Schlafzimmer, Wohn-
küche, Bad, Balkon, KFZ-Stellplatz, 

ab 15.08. oder 01.10.2011. 
Tel. 02535-1474 

od. 0176-64852181

Albersloh
DG-Whg., 2 ZDB, 50 m², 

renoviert, seperate Heizung, 
Keller, Carport,  sofort oder 

später zu vermieten.
Tel: 0160-4875378

Altd. WoZiSchrank 
Nussbaumf., 295 b, 162 h, 38 t, 

5 Türen, Sockel, 38 h, 50 t , 
5 Schubl., hochw. Schr.-Wand Palisan., 

Fernsehfach, Barfach, 10 Schubl., 
235 h, 47 t preisw. abzugeben. 
Tel. 0171-6762596

Hovawart-Welpen
aus liebevoller Arztfamilien-
Hausaufzucht, geimpft, ge-

chipt, entwurmt, uvm. Rüden 
und Hündinnen, alle Farben, 
treu, wachsam, Bodyguards.
Tel. 02535-959522

Junge 
Kaninchen 
in gute Hände 

abzugeben
Tel. 02508-994280

Nobilia Küche
3,60 m, 5 Jahre alt, zu 
verkaufen. VB 400 €

Tel. 02508-9299

Suche Wohnung 
in Walstedde

Suche schnellst möglich eine 
Wohnung in Walstedde, gerne 
mit Garten und Einbauküche. 

Tel. 0157-78928893

Rinkerode
helles, freundliches Soutterain- 

Appartement, ca. 42 m², Küche (EBK), 
gr. Wohn-/Schlafraum, Flur, Bad, Stell-
platz und extra Kellerraum für 230 € 

kalt + NK ab sofort  zu vermieten.
Tel. 02501-9639748 Drensteinfurt:

großzügiges Haus, auch für
2 Parteien nutzbar, gut geeignet 
�������������������������������
in bester Wohnlage, Grundstück 

�����2, Doppelgarage,
���������������������������������

Renovierungsbedarf 

Preis 205.000,00 €
��������������������������������

Sendenhorst - Stadtmitte
2 Zi-KB, DG, Aufzug i.H.,
55,0m2, ohne WBS, KM 
295,00 + NK, provisionsfrei,
sofort o. später
Astra - Immobilienverwaltung
Tel. 02528/950026, Mo. ab 9.00h

Sendenhorst - Stadtmitte
3 Zi-KBBK, II. OG + DG, 
Aufzug i. H., 91m2, WBS erf. 
KM 333,77 + NK, provisions-
frei, sofort o. später
Astra - Immobilienverwaltung
Tel. 02528/950026, Mo. ab 9.00h

Sendenhorst - Stadtmitte
4 Zi-KBBK, G-WC, DG, 
96m2, WBS erf., KM 400,- 
+ NK, provisionsfrei,
sofort o. später
Astra - Immobilienverwaltung
Tel. 02528/950026, Mo. ab 9.00h

Sendenhorst
- Augustin-Wibbelt-Str.
4 Zi-KBBK, G-WC, 1. OG, 
106m2, WBS erf., KM 370 + NK, 
provisionsfrei, sofort o. später
Astra - Immobilienverwaltung
Tel. 02528/950026, Mo. ab 9.00h

�������
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15

Handwerker-
Häuschen

für die kleine Familie
134 m2��������������������€

Wohn- u.
Geschäftshaus
���������������������������€

��������������

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99
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Rinkerode
2008 aufwendig saniertes 
EFH,������������������2 + 
����2 Studio auf unverbau-
��������������������������

�����2������������������������
KP 249.800 �

Rinkerode, Platz satt auf 
1.030 m² unverbaub. Südgrdst., 

gepflegtes EFH mit ELW, 
ges. ca. 156 m² Wfl 

plus Keller, gr. Garage, 
Carport u. Abst. Raum, 

aktueller KP nur 219.800,- €

 Häuser-Verk.

2-Zi.-Whg.

3-Zi.-Whg.

4-Zi.-Whg.

 Garten

Whg.-Gesuche

Appartement

 EFH-Verk.

a n z e i g e n @ d r e i n g a u - z e i t u n g . d e
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ca 125m2,

Aller Anfang 
wird leicht.

Als Berufsstarter sind Sie mit der Allianz Startpolice 
von Anfang an auf der sicheren Seite, Altersvorsorge 
inklusive. Am besten, Sie rufen mich gleich an.

Vermittlung durch: 
Klaus Hemsing, Allianz Generalvertretung
Mühlenstr. 20, D-48317 Drensteinfurt
vertretung.hemsing@allianz.de, www.hemsing-allianz.de 
Tel. 02508.999480, Fax 02508.999481

Hoffentlich Allianz.

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513
Fensterbänke Treppen 
Sandstein Marmor Granit

Aus eigener Fertigung 
schnell sauber preiswert

Entwurf Aufmaß 
Fertigung Einbau

steinbildhauerei

rüther

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag     9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr

Freitag durchgehend von 9.00 - 14.00 Uhr   .  Samstag geschlossen

Hausbeispiel

Hausbeispiel
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